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ICH DENKE AN ALLES, 
SIE DENKEN AN IHRE LIEBEN
Michael Scheucher ist der neue Filialleiter der Bestattung Gratwein.  
Vertrauen, Ehrlichkeit und langjährige Erfahrung – darauf können Sie sich  
bei ihm verlassen. Er sorgt für eine würdevolle Abschiedsfeier und kümmert  
sich um den gesamten Ablauf samt aller Details. Darauf können Sie zählen. 
Bei Michael Scheucher und der Bestattung Gratwein. 
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Vorwort

Eines der vielen Themen, die in dieser Ausgabe des 
IMPULS-Magazins behandelt werden, ist das Thema 
Blackout. Als würde es nach Corona, Inflation und Krieg 
tatsächlich noch eine weitere Bedrohung brauchen, um 
uns das Fürchten zu lehren. Als Leiter des dazu installier-
ten Krisenstabs in der Gemeinde bin ich selbst der An-
sicht, dass die Eintrittswahrscheinlichkeit sehr gering 
ist. Das ändert aber nichts daran, dass wir uns alle – und 
sei es nur mit einem Gedankenspiel in der Familie – 
damit auseinandersetzen sollten. Vor allem bin ich stolz 
darauf, dass sich alle, die für eine Notversorgung verant-
wortlich sind wie Einsatzorganisationen, Lebensmittel-
handel, Gesundheitsversorger:innen und viele mehr mit 
vorbildlichem Verantwortungsgefühl dem möglichen 
Eintreten eines Blackouts stellen. Solidarität und das 
gemeinsame, teamorientierte Entwickeln von Lösungen 
sind die Grundvoraussetzung, um herausfordernde Situ-
ationen zu meistern. Diese Erkenntnis ist nicht neu, aber 
es ist schön, das auch wirklich zu erleben. Möge dies ein 
Vorbild sein, wie wir uns auch im Alltag großen und klei-
nen Herausforderungen stellen.

Sich Herausforderungen zu stellen ist auch der Alltag 
unserer Unternehmer:innen und ihrer Mitarbeiter:in-
nen: In diesem Magazin finden Sie eine ganze Reihe an 
Beispielen, wie man Problemstellungen nutzt, um neue 
Ideen zu generieren. Denn nichts bleibt, wie es ist, nur 
wer sich weiterentwickelt, ist für die Zukunft gerüstet!

Bleiben Sie optimistisch!

Ihr Bürgermeister Harald Mulle

Das Wirtschaftsleben in unserer Gemeinde ist einem 
stetigen Wandel unterworfen. Schwarzmaler:innen zäh-
len auf, wer gerade seine Pforten geschlossen hat, Opti-
mist:innen verweisen auf Übernahmen und Neueröff-
nungen. Die einen beklagen die sinkende Leistungsbe-
reitschaft der Jugend, die anderen freuen sich über das  
Bestreben der Jugend, Erfolg nicht alleine an Geld und 
Karriere zu messen, sondern Leistungsbereitschaft und 
Engagement an Sinn und Arbeitszufriedenheit zu knüp-
fen. Sichtbar wurde das auch bei einer Lehrlingsmesse, 
die wir im Süden von Graz besuchten: Dabei fiel uns auf, 
dass Unternehmen, die Lehrlinge suchen, dem Trend 
folgen und statt der Verdienstmöglichkeiten und Kar
rierechancen die Begeisterung für den Beruf und die Be-
rufung in den Vordergrund stellen. Im Grunde zeichnet 
das ja unternehmerisches Denken aus: Chancen erken-
nen und dann alles dafür geben, diese Chancen auch zu 
nutzen. 

Auch in unserer Gemeinde werden laufend neue Mitar-
beiter:innen in den unterschiedlichsten Branchen ge-
sucht. Zur Attraktivität unserer Arbeitgeber:innen ge-
sellt sich ein zusätzliches Argument: Der Arbeitsplatz 
„ums Eck“ spart viel Zeit und damit auch Fahrgeld!  

Wie man auch an der Entwicklung in unserer Gemeinde 
sieht, ist Wirtschaft immer im Wandel. Diesen Wandel 
aktiv zu gestalten und zu begleiten, dabei auch die Schaf-
fung von Arbeitsplätzen zu ermöglichen, die zukünftige 
Ideen und Technologien im Blick zu haben, ist ein wich-
tiger Teil kommunaler Wirtschaftspolitik!

Die Zeit bleibt nicht stehen, es gibt immer was zu tun!

Ihr Robert Köppel
Obmann des Ausschusses  
für Wirtschaft und Arbeit

Erfolg beruht auf  
Teamarbeit

Mit Optimismus  
in die Zukunft
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Im Gedenken an Tischlermeister 
Franz Schönbacher
24. August 1954 – 6. November 2022
Die Tischlerei Schönbacher ist seit rund 65 Jah-
ren Teil des Wirtschaftslebens unserer Gemein-
de. Franz Schönbacher ist in Gratwein in der 
Tischlerei seines Vaters aufgewachsen, hat hier 
seine Lehre absolviert und 1992 den Betrieb 
seines Vaters übernommen. 

Um 1960 war der Betrieb von der Reiner Straße 
in den ehemaligen Pferdestall des Fischerwirts 
übersiedelt. Von hier aus leitete Franz Schönba-
cher sein Unternehmen und bildete eine lange 
Reihe von Lehrlingen aus. Seine Tischlerei wi-
ckelte Großprojekte ebenso zur vollsten Zufrie-
denheit der Auftraggeber ab wie private Projek-
te: Küchen, Zimmereinrichtungen und Einzel-
möbel von Meisterhand sind in vielen Haushal-
ten unserer Region zu finden. Im Jahr 2016 über-
gab Franz Schönbacher den Betrieb an seinen 
Sohn, arbeitete mit seiner Erfahrung aber wei-
terhin im Betrieb mit.

Franz Schönbacher verstarb im November 2022 
nach langer Krankheit, aber dennoch unerwar-
tet. Er hinterlässt eine Frau und fünf Kinder, 
denen wir unser herzliches Beileid aussprechen. 
Wir wünschen seinem Sohn Alexander das Beste 
bei der Fortführung des Familienbetriebs.

GR Robert Köppel und das Team  
des Ausschusses für Wirtschaft und Arbeit

Als von der Gemeinde finanziertes Magazin 
 bieten wir im Sinne der Wirtschaftsförderung 
überaus  günstige Anzeigenpreise!
Sie erreichen zielgenau alle Haushalte im gesam-
ten Gemeindegebiet von Gratwein-Straßengel.

Günstig werben im  
IMPULS-Magazin!

1/1  Seite   182 x 260 mm € 680,– € 400,–

1/2 Seite  quer  182 x 128 mm € 350,– € 200,–

1/2 Seite  hoch 89 x 260 mm € 350, € 200,–

1/4 Seite  quer  182 x 62 mm € 210,– € 120,–

1/4 Seite  hoch  89 x 128 mm € 210,– € 120,–

1/8 Seite   89 x 62 mm € 135,– €  80,– 

1/1 Umschlagseite (U2/U3/U4) plus 10 %

Vier Schaltungen: 25 % Rabatt auf die 4. Einschaltung
Preise zzgl. 5 % Werbeabgabe sowie zzgl. 20 % MWSt.

Buchen auf der Gemeindewebsite:

1. www.gratwein-strassengel.gv.at 
 Gemeinde  
 Publikationen  
 Infos zu unseren Gemeindepublikationen  
 Anzeigenbuchung IMPULS-Magazin 

Dort finden Sie das entsprechende Formular

2. Sie können dieses PDF-Formular am Computer ausfül-
len und ausdrucken. Nach Ihrer firmenmäßigen Zeich-
nung (Stempel und/oder Unterschrift) bitte an die Ge-
meinde faxen oder die gescannte Vorlage per Mail an:  
presse@gratwein-strassengel.gv.at

Buchung/Kontakt in der Gemeinde: 

Theresa Reichart  
Öffentlichkeitsarbeit & Kommunikation 
presse@gratwein-strassengel.gv.at 

 Von der Marktgemeinde geförderte Inseratentarife 
für Unternehmen in Gratwein-Straßengel

Reguläre Inseratentarife

IMPULS-INFO
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GR Achim Zederbauer 
GRin Petra Koller 
Vzbgm.in Johanna Tentschert 
Ing. Martin Eisenberger 
Barbara Eisenberger MSc 
GKin Doris Dirnberger 
GRin Martina Auer 
GR Robert Köppel

Begonnen hatten die „Maschinenflüste-
rer“ Ing. Martin und Barbara Eisenber-
ger, MSc 1998 in einem Raum im Wohn-
haus. Fünf Jahre später erwarben und 
adaptierten sie das Telekom-Gebäude in 
Gratwein, von dem aus heute mit einem 
Team von fünf Personen technische An-
lagen wie etwa Papiermaschinen der 
SAPPI laufend Diagnosen unterzogen 
werden, um mittels verschiedenster 
Messverfahren Teile auf Abnützungser-
scheinungen zu überprüfen. Das Ziel: 
Teure Produktionsausfälle zu vermeiden 
und zu definieren, wann Teile getauscht 
werden müssen und Reparaturen anste-

JUBILÄUM  25 Jahre TBE Anlagendiagnostik
hen. Mit dem Einzug von Sensortechnik 
und KI stehen die Expert:innen an vor-
derster Front, um die Technik der Zu-
kunft Schritt für Schritt in die Überwa-
chung bestehender Anlagen zu integrie-
ren. Ing. Martin Eisenberger ist auch 
eingetragener Sachverständiger für Ma-
schinenprüfwesen und durch den Han-
del  mit Messgeräten hat sich TBE ein 
zweites Standbein aufgebaut.

TBE-Anlagendiagnostik GmbH
Judendorfergasse 2a, 8112 Gratwein
Tel.: 03124 51040, Mobil: 0664 3576288
Mail: office@tbe.cc
www.tbe.cc

E-M Technik-Team:  
(v.l.n.r.) Ulrike Mathans, Friedrich Eggel-Mat-
hans, Maximilian Mathans, Martin Mathans,  
Astrid Egger, Elvin Babajic, Raaed Kachtou 
GR Achim Zederbauer 
Bgm. Harald Mulle 
Vzbgm.in Johanna Tentschert  
GR Robert Köppel

Das Team um Friedrich Eggel-Mathans 
ist mehr als ein gewöhnliches Elektro-
technik-Unternehmen, hat man sich 
doch auf die Installation komplexer An-
lagen im betrieblichen Umfeld speziali-
siert – etwa für mittelständische Unter-
nehmen, Feuerwehren und Behörden. 
Neben Mechatronik, Anlagenbau und 
der Reparatur von Maschinen sind auch 
Klimatechnik und die Planung und Um-
setzung großer PV-Anlagen zentrale 
Teile des Leistungsumfangs. So baute 
E-M Technik in Kooperation, beispiels-
weise auf den Pawel-Hallen (ehem. Dru-
metall), eine Groß-PV-Anlage mit ca. 

JUBILÄUM  10 Jahre E-M Technik GmbH
8000 m2 Fläche und 10 x 200 kWp auf. 
Stolz ist das Team aus sechs Fachkräften  
auf die Entwicklung von Spezialcon
tainern für die Deutsche Bahn oder Digi-
talfunk, speziell für Einsatzkräfte und 
Behörden (500 Stk. wurden bereits ge-
liefert). Für künftige Facharbeiter:innen 
sorgt E-M Technik mit der Ausbildung 
von Lehrlingen. Die Zukunft sieht durch 
die Mitarbeit der beiden Söhne Maximi-
lian und Martin vielversprechend aus!

E-M Technik GmbH
Murmühlweg 10a, 8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 0699 11259748, E- Mail: office@e-mtechnik.at, 
www.e-mtechnik.at

Sailectron Services:
(v.l.n.r.) Marina Kitanovic, Florian Joham,  
Michael Körner, Michael Ponbauer
GR Robert Köppel 
GR Wilhelm Gutmann 
GRin DI Iris Heher-Milkowits 
GR Achim Zederbauer 
GRin Petra Koller
Bgm. Harald Mulle

Das neue Unternehmen des Teams Mi-
chael Körner, Dipl.Ing. Lukas Vrecer, 
Ing. Michael Ponbauer ist Lieferant von 
Energiesystemen für netzunabhängige 
Stromversorgung. Anfang 2023 wurde 
der neue Standort in Hundsdorf 2 bezo-
gen. Ein großes Lager mit Produkten 
von Victron Energy und Pylontech, die 
Büros und die Werkstätten sind bereits 
in Betrieb, auch der Webshop www.offg-
ridshop.eu wird von hier aus betrieben. 
Bis spätestens Ende des Jahres entsteht 
hier neben einem großen Schauraum 
mit Shop auch ein Schulungs- und Trai-
ningszentrum für Victron Energy, insbe-

NEU  Netzunabhängigkeit mit offgridshop.eu
sondere für regionale Betriebe. Das in-
novative Unternehmen bietet zudem 
weltweit Entwicklung und Installation 
von Energiemanagement-Lösungen für 
Automobilindustrie, Schiffbau und In-
dustrie. Aktuell werden unter anderem 
Elektriker und Auszubildende für span-
nende Einsätze im In- und Ausland ge-
sucht.

Sailectron Services GmbH
Hundsdorf 2, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel.: 03124 21818
E-Mail: office@offgridshop.eu
www.offgridshop.eu
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GKin Doris Dirnberger
Vzbgm.in Johanna Tentschert
GRin Martina Auer
MMag.a Victoria Mörth
GR Achim Zederbauer
GR Robert Köppel
GRin Petra Koller

Victoria Mörth war – neben ihrer noch 
immer aktuellen Mitarbeit in der Werbe-
agentur Nulleins Communication und 
der Online-Plattform „Verschenke Freu-
de“ sowie ihrem Engagement als stellv. 
Obfrau von Frau in der Wirtschaft in der 
Wirtschaftskammer Steiermark – lange 
in einem großen Medienkonzern tätig – 
bis sie eben dort den Sinn ihres Tuns 
verloren hatte. Ein Zustand emotionaler 
Unzufriedenheit, den viele kennen. 
Nachdem sie sich schon zehn Jahre lang 
intensiv mit der Persönlichkeitsanalyse 
auf Basis von Human Design beschäftigt 
hatte, bietet sie nun als „Die Sinnfinde-

NEU  Victoria Mörth, die Sinnfinderin
rin“ die professionelle Beratung und Be-
gleitung von Menschen an, die Entschei-
dungen für ihre persönliche Zukunft 
treffen wollen und dabei auf sich selbst 
und ihr Bauchgefühl hören wollen, statt 
weiter „vernünftige Kompromisse“ zu 
akzeptieren. Victoria Mörth: „Ich unter-
stütze Sie darin, Ihren individuellen Weg 
zu gehen, der für Sie persönlich Sinn 
macht.“

MMag.a Victoria Mörth, die Sinnfinderin
Am Wald 9, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0650 77 22 555
victoria@diesinnfinderin.at
www.diesinnfinderin.at

GR Robert Köppel
GRin DI Iris Heher-Milkowits
Conny Cendon
Bgm. Harald Mulle 
GR Achim Zederbauer

Voriges Jahr feierte Conny Cendon 15 
Jahre Selbstständigkeit als Physiothera-
peutin und kündigte im IMPUS-Maga-
zin bereits ihren Ortswechsel ins Grat-
weiner Zentrum an. Anfang Februar war 
es soweit, sie wechselte in die Stallhof-
straße 24 und damit in das gleiche Ge-
bäude, in dem auch der Standort Grat-
wein des Gesundheitszentrums Grat-
wein-Straßengel zu Hause ist. Die zent-
rale Lage, der barrierefreie Zugang und 
ausreichend Parkplätze sind dabei wich-
tige Vorteile für ihre Klient:innen. Mit 
25 Jahren Berufserfahrung und laufen-
den Aus- und Fortbildungen ist Conny 

ÜBERSIEDELT  Physiotherapeutin Conny Cendon
Cendon eine engagierte Therapeutin, 
die sich auf den orthopädischen Bereich 
konzentriert: Damit liegt ihr Schwer-
punkt auf der Behandlung der Wirbel-
säule und der Gelenke wie Schulter, 
Hüfte und Knie, sowohl konservativ in 
der Milderung von Beschwerden als auch 
postoperativ, um den Körper nach Ope-
rationen wieder fit und beweglich zu ma-
chen.

Physiotherapie Conny Cendon
Stallhofstraße 24, 8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 0664 4940358
connyc57@hotmail.com

Vzbgm.in Johanna Tentschert
GR Achim Zederbauer
GR Robert Köppel 
Jürgen Salvet
GKin Doris Dirnberger
Bgm. Harald Mulle

Vor 20 Jahren machte sich der Versiche-
rungsmakler Jürgen Salvet als Partner 
bei Versicherungsfragen selbstständig. 
Als Makler ist er nicht an eine Versiche-
rung gebunden, sondern kann unter-
schiedlichste Anbieter:innen vergleichen 
und damit seinen Kunden maßgeschnei-
derte Angebote zum besten Preis-Leis-
tungsverhältnis bieten. Da sich Versi-
cherungsleistungen laufend ändern, 
lohnt sich auch immer wieder ein Check 
bestehender Polizzen, um mehr Leis-
tung und/oder geringere laufende Bei-
träge zu nutzen. 20 Jahre Erfahrungen 
bedeuten auch, dass Jürgen Salvet im 

JUBILÄUM  20 Jahre Versicherungsmakler Jürgen Salvet
Schadensfall umfassende Betreuung 
bietet, die sich nicht an den Vorstellun-
gen der Versicherungen, sondern an den 
Bedürfnissen der Versicherten orientiert 
– insbesondere in der Durchsetzung von 
schwierigen Schadensfällen.

Jürgen Salvet, Versicherungsmaklerbüro
Gratweinerstraße 21, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0664 3200584
Mail: office@salvet.at
www.salvet.at
Bürozeiten:
Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr
Montag 15 – 18 Uhr

Newcomer & Jubilare
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GR Robert Köppel
GKin Doris Dirnberger
Kurt Koch und Helmut Auer
Bgm. Harald Mulle
Vzbgm.in Johanna Tentschert
GR Achim Zederbauer

Innodent ist in aller Munde – zumindest 
beinahe, denn die Erzeugnisse der Zahn-
techniker Kurt Koch und Helmut Auer 
werden von Zahnärzt:innen seit inzwi-
schen 20 Jahren verwendet, um Pati-
ent:innen mit Kronen, Brücken und wei-
terreichendem Zahnersatz oder Implan-
taten zu versorgen. Neben dem klassi-
schen Zahnersatz werden auch Blea-
chings, Aufbiss- und Knirsch-Schienen 
gefertigt.  Auch wenn digitale Techniken 
längst auch in der Zahntechnik eingezo-
gen sind, bleibt die Individualität des 
Handwerks gerade bei den Zähnen ein 
entscheidender Qualitätsfaktor: Die 

JUBILÄUM  20 Jahre Innodent
„Ersatzteile“ müssen auf den tausends-
tel Millimeter genau passen und auch in 
Farbe und Gestaltung eine exakte, und 
zum individuellen Patienten passende, 
Kopie der Natur darstellen. So mag der 
Zahn der Zeit zwar am eigenen Gebiss 
nagen, nicht aber an der Handwerks-
kunst der Innodent-Zahntechniker:in-
nen!

Innodent – Auer & Koch OEG
Bahnhofstraße 17, 8111 Gratwein-Straßengel
0664 512 8007, 0664 41 22 111
kochkurt@hotmail.com

GR Achim Zederbauer
GRin Martina Auer
GRin Petra Koller
GKin Doris Dirnberger 
Vzbgm.in Johanna Tentschert
GR Robert Köppel
Peter Lindpointner
Alexandra Kreimer

Seit dem Jahr 2013 arbeitet Peter Lind-
pointner, der sich schon lange ganzheit-
lich mit Gesundheit, Ernährung und 
körperliche Fitness auseinandersetzt, 
als Frequenztherapeut. Er eröffnete eine 
erste Praxis in Mondsee und im Novem-
ber 2022 einen zweiten Standort in 
Gratwein-Straßengel, der von ihm und 
Alexandra Kreimer, der hier hauptsäch-
lich aktiven Bioresonanztherapeutin, 
betreut wird. Bioresonanz beruht auf 
dem Wissen, dass alles Lebende sein ei-
genes Schwingungsmuster hat. Im 
Spektrum des menschlichen Organis-
mus sind Schwingungen der gesunden 

NEU  Bioresonanzpraxis Lindpointner
Zellen, aber auch der schlecht funktio-
nierenden (kranken) Zellen, Viren, Bak-
terien, Pilzen usw. enthalten. Bioreso-
nanz arbeitet mit diesen Schwingungen, 
um wieder ein gesundes Schwingungs-
verhalten zu erreichen. Sie kann bei un-
terschiedlichsten Erkrankungen ergän-
zend zur medizinischen Behandlung 
eingesetzt werden. 

Bioresonanzpraxis Lindpointner
Schulstraße 7, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0699 16563440 (Alexandra Kreimer)
E-Mail: alexandra@bioresonanzpraxis.eu
www.bioresonanzpraxis.eu

GRin DI Iris Heher-Milkowits  
Jan Köppel
Roswitha Köppel
GR Achim Zederbauer 
Robert Köppel
GKin Doris Dirnberger
GRin Petra Koller
GR Wilhelm Gutmann 

Vor 20 Jahren startete Robert Köppel in 
die Selbstständigkeit, erst mit einem 
Mitarbeiter im „Siegl-Haus“ in Grat-
wein, bald folgte ein zweiter Standort in 
Gratkorn, am 14. März 2020 eröffnete 
er das Köppel-Center im Gewerbepark 
Gratwein. 

Aktuell sind je 25 Mitarbeiter:innen im 
Einsatz. Fenster, Türen und Sonnen-
schutz waren von Beginn an im Pro-
gramm, 2009 folgte das Bodensorti-
ment. Qualitätsmarken und die Monta-
ge bzw. Verlegung durch das bestens ge-
schulte Personal sorgen dafür, dass das 
Team im Objektbau ebenso wie im Pri-

20 JAHRE  Robert Köppel Fenster, Türen, Sonnenschutz 
vatbereich erfolgreich ist. Gefeiert wird 
das Jubiläum am 24. März 2023, Beginn 
12 Uhr mit Radio Grün-Weiß, Speis und 
Trank im 300 m2 großen Showroom im 
Köppel-Center. Alle sind herzlich einge-
laden – Robert Köppel und sein Team 
freuen sich auf Ihren Besuch!

R.K. Fenster, Türen, Sonnenschutz GmbH
Murfeldstraße 10, 8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 03124 22898
E-Mail office@rk-fenster.at
www.rk-center.com
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GKin Doris Dirnberger
GR Achim Zederbauer 
GR Robert Köppel
Klaus Karner
GRin Petra Koller
GRin DI Iris Heher-Milkowits  
GR Wilhelm Gutmann 

Spätestens Anfang April eröffnet Klaus 
Karner sein Café NORDCUP als Nachfol-
ge der Retro Bar im Gewerbepark Köp-
pel. Als Trainer der GSV-Kampfmann-
schaft ist Klaus Karner wohl vielen ein 
Begriff. 

Der Grazer, prinzipiell in der KFZ-Bran-
che daheim, hatte immer schon ein Faib-
le für die Gastronomie. So hatte er die 
Konzessionsprüfung für das Gastgewer-
be absolviert und in Gösting ein eigenes 

NEU  Klaus Karner mit Café NORDCUP
Café eröffnet, das er mit der Corona- 
Pandemie wieder schloss. Nun freut er 
sich auf die Möglichkeit, ein beliebtes 
Lokal zu übernehmen und ihm seinen 
eigenen Stempel als beliebtem Treff-
punkt für Alt und Jung aufzudrücken.

Café NORDCUP
Murfeldstraße 10 
8112 Gratwein-Straßengel

GR Achim Zederbauer
GR Robert Köppel
Bgm. Harald Mulle
Monika Sturm
Kurt Leitner
Vzbgm.in Johanna Tentschert
GKin Doris Dirnberger

… so lange ist es her, dass Karl Leitner 
als Kind einer Triebener Bäckerfamilie, 
in unsere Gemeinde mit ihrem damals 
florierenden Kurgeschehen kam, um 
eine eigene Bäckerei aufzubauen. Erste 
Adresse war damals die Lischnig-Villa, 
zu dieser Zeit als Restauration und Fein-
kost geführt. 

Nach dem 1. Weltkrieg erwarb Karl Leit-
ner das heutige Gelände, um hier neu zu 
bauen. Dieser Betrieb fiel im Jahr 1956 
einem Brand zum Opfer und musste neu 
aufgebaut werden. In diesem Jahr ging 
die Bäckerei, nachdem Karl Leitner töd-
lich verunglückt war, an Sohn Josef über. 
Josef Leitner führte die Bäckerei mit 
kleinem Café bis Anfang der 1980er und 
übergab wiederum an seinen ersten 
Sohn Reinhard. Erst mit dessen frühem 

JUBILÄUM  125 Jahre Bäckerei-Café Leitner
Tod übernahm 1992 Kurt Leitner, baute 
die Bäckerei  1994 und 1999 zweimal, 
unter anderem um das Café auf die heu-
tige Größe zu bringen. Seit 1998 ist seine 
Lebensgefährtin Monika Sturm, die sich 
um das Kaffeehaus kümmert, mit im 
Betrieb. 

Kurt Leitner geht heuer im August zwar 
in Pension, die Weiterführung des Be-
triebs  durch Monika Sturm und den 
langjährigen Mitarbeiter Gottfried Volk
mar ist aber längst sichergestellt.

Bäckerei-Café Leitner
Gratweinerstraße 23, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 03124 51710, E-Mail: baeckerei.leitner@aon.at
www.leitner-baeckerei.at
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 5:30 – 13 und 15 – 18 Uhr
Sa: 6:00 – 13:00 Uhr

Newcomer & Jubilare

Andreas Schön
+43 664 9959187

Michael Schön
+43 664 1819540

Büro
+43 3124 51154

 Steildächer
 Flachdächer

 Spenglerarbeiten
 Dachflächenfenster

 Fassadenbau
 Um- und Neudeckung

 Terrassenabdichtungen
 Reparaturen & Sanierungen

Feldgasse 23
8111 Gratwein-Straßengel

dachdeckerei@dach-schoen.at
www.dach-schoen.at

Meisterbetrieb Spenglerei

Dachdeckerei
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Marktplatz

Die folgenden Unternehmen sind  
auf der Suche nach Fachkräften bzw. 
Lehrlingen. Die gesetzeskonformen 
Stellenausschreibungen und Detail
informationen erhalten Sie direkt bei 
den Unternehmen. 

Anzeigen

Lehrling (m/w/d)

Metalltechniker*in, Fachbereich 
Zerspanungstechnik
Lehrbeginn 1. 8. 2023
Ausbildungsdauer 3,5 Jahre, 
Anforderungen: abgeschlossene 
Pflichtschule oder Absolvent:innen 
bzw. Schulabgänger:innen einer 
mittleren/höheren Schule mit 
technischem Interesse und 
handwerklichem Geschick.
Bewerbungen (Lebenslauf, Foto, 
Bewerbungsschreiben, Zeugnisse) 
schriftlich an 

Fa. Merkan
Schirning 155,  
8112 Gratwein-Straßengel oder per 
E-Mail an merkan@merkan.at 
Tel. 03123 2282
www.merkan.at
Nähere Infos finden Sie auf Seite 21 
des IMPULS-Magazins

Allrounder (m/w/d)

Ab sofort!
Verantwortung im Bereich 
Lagerwirtschaft, Vorrichtungsbau, 
eigenständiges Bearbeiten von 
Fertigungsaufträgen, Schneiden 
(Halbautomatische Bandsäge),  
Bohren, Gewindeschneiden,  
Entgraten, Schweißen (div. 
Schweißprüfungen von Vorteil), 
Verantwortung im Bereich  
Verpackung & Versand,  
Führerschein Klasse B
Bewerbungen (Lebenslauf, 
Motivationsschreiben) schriftlich an 

Fa. Merkan
Schirning 155,  
8112 Gratwein-Straßengel oder per 
E-Mail an merkan@merkan.at
Tel. 03123 2282  
www.merkan.at
Nähere Infos finden Sie auf Seite 20 
des IMPULS-Magazins

Maschinenbau-/Instandhal-
tungstechniker:in (m/w/d)

für Schwingungsmessung
Jahresbezug (Vollzeit):  
€ 35.000 brutto, Überzahlung je nach 
Qualifikation möglich.

TBE Anlagendiagnostik
Die „Maschinenflüsterer“ mit dem 
Spirit eines Familienunternehmens
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Barbara Eisenberger, MSc
TBE Anlagendiagnostik GmbH
Judendorfer-Gasse 2a
A-8112 Gratwein
Tel. +43 (0)3124 51040
E-Mail: office@tbe.cc
www.tbe.cc

Elektriker:in

für internationale Projekte
•	 Vollzeit
•	 Entlohnung über Kollektiv ab 

3.300,00 brutto
Voraussetzungen: 
•	 Reisebereitschaft
•	 LAP
•	 Führerschein B
•	 selbstständiges Arbeiten

offgridshop.eu 
Sailectron Services GmbH
Hundsdorf 2 
8111 Gratwein-Straßengel 
E-Mail: office@offgridshop.eu  
Tel. +43 (0)3124 21818

Buchhalter:in

Lohnverrechner:in

Zur Ergänzung unseres Teams in 
unserer Kanzlei in Gratwein-
Straßengel zum sofortigen Eintritt 
in Voll- oder Teilzeit.

Resultatio Steuerberatung GmbH
Mag. Reinhard Kager
Gratweiner Straße 8
8111 Gratwein-Straßengel
E-Mail: office@resultatio.at

Nähere Infos finden Sie auf Seite 24 
des IMPULS-Magazins

Maler:in – Facharbeiter:in 

für 38,5 Std./Woche, 
Bezahlung lt. Kollektivvertrag 
(Überzahlung möglich)
Vorraussetzungen:  
LAP, Führerschein B, selbstständiges 
Arbeiten, Teamfähigkeit und gute 
Deutschkenntnisse

die Farbnische 
Helmut Kirschner
Gewerbepark 1
8111 Gratwein-Straßengel
0676 5446075
helmut.kirschner@aon.at

Tischler*in
Bodenleger*in

Fenster – Türen – Sonnenschutz 
Robert Köppel
Kontakt: Robert Köppel
Tel. 0664 5354065 
office@rk-fenster.at
Murfeldstraße 10
8112 Gratwein-Straßengel

Lehrling Gastronomiefachmann/-frau

Küchenhilfe (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit
Lammer  
Gasthof-Pension-Kegelbahnen
Bewerbungen telefonisch 
unter 03124 51084-10 
oder per E-Mail an 
lammer@judendorf-strassengel.at
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Kurzmeldungen

Elektro Kogler 

Neuer, zusätzlicher Standort
Red Zack Kogler hat das „Siegl-Haus“ in Gratwein als zusätzli-
chen Standort erworben (gegenüber dem Generationenhaus 
und Genussladen Gratwein). Aktuell laufen Planungen, wie 
sich Verkauf, Werkstatt und Lager optimal auf nun zwei Stand-
orte aufteilen lassen. Das Ergebnis wird jedenfalls eine will-
kommene Belebung des Gratweiner Ortskerns bedeuten.

Gesundheitszentrum Gratwein-Straßengel

Neuerungen ab März
Aufgrund der guten Resonanz durch die Patient:innen und zur 
weiteren Optimierung der medizinischen Versorgung wird der 
Standort Gratwein auf rund 125 m2 erweitert. Der neue Ein-
gang bzw. Außenwartebereich liegt bei Schlechtwetter gut ge-
schützt unter Dach und der Wartebereich in der Ordination ist 
vergrößert. Parallel dazu werden die Ordinationszeiten vor-
mittags von 07.30 bis 12 Uhr ausgeweitet.

IVN Immo Gmbh ist übersiedelt!

Neuer Standort in zentraler Lage 
Mit Jänner 2023 übersiedelten die Profis für Hausverwaltung 
in die Bahnhofstraße 4 in Gratwein. Die neuen größeren und 
modernen Räumlichkeiten sowie die zentrale Lage mit Kun-
denparkplatz verbessern die Erreichbarkeit für alle Kund:in-
nen und die größeren, modernen Räumlichkeiten schaffen das 
richtige Ambiente, um in der Digitalisierung voranzuschreiten. 
So wurde schon ein eigens programmiertes Online-Kunden-
portal realisiert.

 IVN Immo GmbH, Bahnhofstraße 4, 8112 Gratwein
Tel. 0660 6699688, E-Mail: office@iv-nord.at , www.ivn-immo.at

Servicekraft (m/w/d)

Teil- oder Vollzeit; Bezahlung über Kollektiv

Küchenhilfe (m/w/d) Aushilfe (m/w/d)

Küchenhilfe für 30 Stunden/Woche
Aushilfe für Service u. Küche: stundenweise 
Beschäftigung möglich (Bezahlung über Kollektiv);  
gerne auch Schüler:innen oder Student:innen

Reinigungskraft (m/w/d)

25 bis 30 Stunden/Woche

Bewerbungen telefonisch unter 0664 2815601  
oder per E-Mail an info@gh-schusterbauer.at

Gasthaus-Gästehaus Schusterbauer
Hörgas 49, 8103 Gratwein-Straßengel
www.gh-schusterbauer.at

Wir suchen:
Lehrling: Dachdecker/Spengler

Wir sind auf der Suche nach motivierten Lehrlingen zur     
Verstärkung unseres jungen, dynamischen Teams! 

Du hast Spaß an handwerklicher Arbeit, bist lernbereit und 
engagiert? Dann bewirb dich bei uns als Lehrling! Wir suchen 
motivierte Jungtalente, die in einem krisensicheren Unter-
nehmen einen Job mit Zukunftsperspektive erlernen wollen.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Melde dich bei uns unter 0664/9959187 (Andreas Schön) 
oder per E-Mail dachdeckerei@dach-schoen.at

  Facharbeiter: Dachdecker/
Spengler/Bauwerksabdichter

Wir sind auf der Suche nach motivierten Mitarbeitern zur 
Verstärkung unseres jungen, dynamischen Teams!

Du hast eine abgeschlossene Ausbildung als Dachdecker, 
Bauwerksabdichter und/oder Spengler und möchtest deine 
Fähigkeiten in einem traditionsreichen Familienbetrieb ein-
bringen? Führerschein B erforderlich.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Melde dich bei uns unter 03124/51154 oder 
per E-Mail dachdeckerei@dach-schoen.at

Wir bieten:
 Einen sicheren Arbeitsplatz

 Bezahlung über dem Kollektivvertrag

 Ein gutes Betriebsklima

 Arbeitsbekleidung

8111 Gratwein-Strassengel, Feldgasse 23 
Tel: 03124 51154

E-Mail: dachdeckerei@dach-schoen.at
www.dach-schoen.at

Meisterbetrieb Spenglerei

Dachdeckerei
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Obmann: 
GR Robert Köppel (SPÖ) 
Tel. 0664 5354065 
robert.koeppel1@gmail.com

GR Wilhelm Gutmann (SPÖ) 
w.gutmann@edvworld.com

GR Dipl.-Ing. Thomas  
Frewein (SPÖ) 
thomas@frewein.at

GR Achim Zederbauer (FPÖ) 
achim.zederbauer@gmx.at

Obmann-Stv. 
GR Erwin Weingrill (SPÖ) 
erwinweingrill@gmx.at

Schriftführer: 
GR MMag. Martin Stadler  
(ÖVP)

GRin Petra Koller (ÖVP) 
pkoller@gmx.at

GRin Martina Auer (SPÖ) 
martina-auer@gmx.net

GRin DI Iris Heher-Milkowits  
(GRÜNE) 
iris.heher-milkowits@gruene.at

Fachausschuss für Wirtschaft und Arbeit

Wichtig für Unternehmer:innen!
Auf der Gemeindewebsite finden Sie die Formulare für:

	● den kostenlosen Eintrag im Unternehmensverzeichnis
	● die Inserat-Buchungen zu den von der Marktgemeinde 

geförderten Tarifen (siehe auch Seite 4 im Magazin)
	● die Anmeldung zum Newsletter, der über aktuelle  

Wirtschaftsthemen aus der Gemeinde und die nächsten 
Ausgaben des IMPULS-Magazins informiert

Den QR-Code führt Sie zu
www.gratwein-strassengel.gv.at/ 
buergerinnenservice/wirtschaft
wo Sie die genannten Formulare unter 
Wirtschaftsmagazin IMPULS finden.

IMPULS-Online

Die Gemeinde fördert die Ausbildung von Lehrlingen mit 
Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel 
mit 350 Euro pro Lehrling und Jahr. 
Für Lehrlinge, die nicht den Hauptwohnsitz in unserer Ge-
meinde haben, wird eine Förderung in der Höhe von 300 Euro 
pro Jahr ausbezahlt. 
Für einen „ausgezeichneten Erfolg“ erhält jeder Lehrling aus 
Gratwein-Straßengel 70 Euro Belohnung.

Ausschussobmann GR Robert Köppel bietet eigene Sprech-
stunden für Unternehmer*innen zu flexiblen Terminen an. 
Um telefonische Voranmeldung im Gemeindeamt bei Frau 
Barbara Koitz unter 03124 51300-502 bzw. koitz@grat-
wein-strassengel.gv.at wird gebeten!

LEHRLINGSFÖRDERUNG für Betriebe

SPRECHSTUNDEN für Unternehmer*innen

Der Osterhase empfiehlt
Gemeindegutscheine

Sinnvoll schenken macht viel mehr Freude!
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RÜCKBLICK Neujahrstreff 
der Wirtschaft

Attraktivere  
Sanierungsförderungen
Das Land Steiermark reformiert  
die Sanierungsförderungen, um sie 
attraktiver zu gestalten.  
Förderanträge können bereits 
gestellt werden.
Das sind die Ziele der neuen Förderoffensive: Die Sanie-
rung von Wohnungen und Eigenheimen dient durch 
reduzierten Energieverbrauch dem Klimaschutz, ver-
bessert die Wohnqualität, spart dauerhaft Geld und 
schafft bzw. erhält Arbeitsplätze im Bau- und Bau
nebengewerbe.

Das Maßnahmenbündel umfasst im Rahmen unter-
schiedlicher Fördermaßnahmen folgende Schwerpunk-
te:

	● Verbesserung der thermischen Qualität der Gebäu-
dehülle (z.B. Fassadendämmung, Erneuerung von 
Fenstern und Außentüren)

	● Umstellung bestehender Heizungs- und Warmwas-
serbereitungsanlagen auf alternative Energiefor-
men 

	● Barrierefreie und altersgerechte Gestaltung von Be-
standswohnungen (Schaffung eines barrierefreien 
Zugangs, barrierefreie Wohn- und Schlafverhältnis-
se, Ausstattung von Sanitäreinheiten) 

	● Sonderförderungen zur Belebung von Ortskernen 

	● Durch die Förderung der umfassenden Sanierung 
und Assanierung werden in den steirischen Orts-
zentren attraktive und leistbare Wohnungen ge-
schaffen. 

	● Für die denkmalgerechte Renovierung von baukul-
turell wertvollen Objekten gibt es zudem eine För-
derungsmöglichkeit im Rahmen der Revitalisie-
rung.

Auf der Homepage des Landes Steiermark – www.wohn-
bau.steiermark.at – finden Sie alle detaillierten Infor-
mationen zu den Förderrichtlinien und -konditionen.

Es hat Tradition, dass der Ausschuss für Wirtschaft und Arbeit 
zu Jahresbeginn zum Neujahrstreff einlädt. Heuer fand dieses 
gut besuchte Treffen am 10. Jänner 2023 beim Fischerwirt statt.

Selbstverständlich geht es bei diesem Treffen in erster Linie 
darum, das Gemeinsame zu betonen und mit frischem Elan ins 
neue Jahr zu starten. Das hervorragende Fingerfood des Teams 
rund um Wolfgang und Andrea Reinprecht und das perfekte Ser-
vice sorgten dafür, dass anregende Gespräche in lockerer Atmo-
sphäre geführt werden konnten. Doch bevor die Zeit für Networ-
king und Erfahrungsaustausch gekommen war, standen noch 
zwei kurze Vorträge am Programm:

Impuls-Referat des Zivilschutzverbandes
Gestartet wurde mit einem Impuls-Referat des Geschäftsführers 
des steirischen Zivilschutzverbandes Heribert Uhl, der in einem 
lockeren Vortrag über Blackouts und Strommangellagen referier-
te. Ein Interview mit Heribert Uhl finden Sie auch in dieser IM-
PULS-Ausgabe.

Förderungen für die Landwirtschaft
Zu diesem Neujahrstreff waren nehmen der Unternehmerschaft 
auch die Landwirt:innen unserer Gemeinde geladen. Speziell für 
sie fasste GR Max Höfer in seiner Funktion als Obmann des Aus-
schusses für Landwirtschaft, Jagd- und Forstwirtschaft die zahl-
reichen aktuellen Förderungen für diesen Bereich zusammen. 
Einen detaillierten Überblick werden Sie in der Juni-Ausgabe des 
IMPULS-Magazins finden!

GR Max Höfer, GR Robert Köppel, Heribert Uhl, Bgm. Harald 
Mulle, Vzbgm.in Johanna Tenschert
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Petty’s bietet außerdem:

 Frischfleisch aus Österreich
 Einzelbestandteile und fertige Menüs
 Hochwertiges Trocken- und Feuchtfutter
 Kauartikel-Buffet
 Spezielles für sensible und kranke Tiere
 Beratung zu gesunder Ernährung
 Hundefi tnesstraining
 Einzelberatung, Seminare & Workshops
 Zusammenarbeit mit Tierärzt*innen

Petty’s tierische 
Sparschiene

„zamhoidn!“

Die ständigen Teuerungen machen auch Ihnen 
zu schaffen? Sie fragen sich, ob Sie sich die 
„bessere Tiernahrung“ noch leisten wollen?
Mit „Petty’s tierischer Sparschiene“ bieten wir 
preisgünstige, qualitätsvolle Alternativen und  
setzen  bewusst ein Zeichen fürs „Zamhoidn“:
 jeden Monat ein Aktionstag
 jeden Monat ein Produkt im Angebot
 große Auswahl im erweiterten Sortiment

Alle aktuellen Angebote 
fi nden Sie auf Facebook 
und wie immer beraten 
wir Sie gerne ausführlich 
bei uns im Geschäft!

Gratweiner Straße 17 • 8111 Gratwein-Straßengel
Telefon 03124 52062

www.pettys-tierischer-feinkostladen.at

„zamhoidn!“
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Am 10. Februar wurde das neue RegionalCenter in Gratwein 
eröffnet. Das Konzept vereint einzigartige Beratungsatmo-
sphäre mit öffentlichen Begegnungsräumen für alle Menschen 
in der Region. Spannende Details sind etwa ein eigenes Fami-
lien-Beratungsbüro mit Spielplatz und Veranstaltungsräume 
für Wirtschaft und Gesellschaft. Das Projekt wurde im Zeit- 

und im Budgetplan realisiert – dafür gilt der Dank den regiona-
len Bau- und Handwerksbetrieben! Schon bis in den Herbst 
soll auch der zweite Abschnitt fertiggestellt werden: der Abriss 
des alten Bankgebäudes und die Gestaltung eines 1000 m2 
großen Vorplatzes als neuen Hauptplatz für den Ortsteil Grat-
wein.  

Raiffeisenbank Gratwein-Hitzendorf

(v.l.n.r.) GR Achim Zederbauer, GR Manfred Zettel, GR Mario Schweiger, GR Robert Köppel, Vzbgm.in Johanna Tenschert, Bgm. Harald Mulle,  
Dir. Gerhard Meditsch, EFA, CMC, Dir. Rudolf Hinterleitner, GKin Doris Dirnberger, Obmann Mag. Dr. Gerald Polz
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Nehmen Sie mit Ihrem Hausarzt Kontakt auf und 
informieren Sie den Arbeitgeber!

	● Wenn Sie erkranken, müssen Sie sich umgehend von 
Ihrem Hausarzt/Ihrer Hausärztin krankschreiben lassen. 
Handelt es sich um eine Kassenärztin oder einen Kassen-
arzt, wird die ÖGK automatisch informiert. Wenn Sie eine 
Wahlärztin oder ein Wahlarzt krankschreibt, müssen sie 
die schriftliche Bestätigung des Krankenstandes selbst an 
das Kundenservice der ÖGK übermitteln.

	● Wenn ein Krankenstand mehr als einen Tag rückwirkend 
gemeldet wird, ist eine Anerkennung durch den medizini-
schen Dienst der ÖGK erforderlich!

	● Ihre Hausärztin oder Ihr Hausarzt wird Ihnen einen Ter-
min in der Ordination geben, zu dem anhand Ihres Ge-
sundheitszustandes beurteilt wird, ob der bestehende 
Krankenstand verlängert wird oder ob Sie gesund gemel-
det werden.

	● Der Grund für Ihren Krankenstand, also die Diagnose, 
wird an den Dienstgeber nicht weitergegeben und muss 
auch von Ihnen nicht bekanntgegeben werden.

	● Sie sind gesetzlich dazu verpflichtet, unverzüglich Ihren 
Dienstgeber über den Krankenstand zu informieren! 
Wenn Sie eine Leistung aus der Arbeitslosenversicherung 
beziehen, müssen Sie das Arbeitsmarktservice (AMS) in-
formieren.

Krankenhaus/Kur/Reha
Eine stationäre Aufnahme in einem Krankenhaus oder einer 
Kur-, Erholungs- oder Reha-Einrichtung führt automatisch zu 
einer Krankmeldung. Sind Sie nach der Entlassung weiter ar-
beitsunfähig, müssen Sie sich unverzüglich bei Ihrer Hausärz-
tin oder Ihrem Hausarzt krankmelden. Dies gilt auch dann, 
wenn Sie unmittelbar vor einem solchen Aufenthalt bereits 
krankgeschrieben waren.

Verhalten im Krankenstand
Während des Krankenstands müssen Sie die ärztlichen Anord-
nungen befolgen. Dazu gehören zum Beispiel:

	● Bettruhe, wenn diese verordnet wurde.

	● Einhalten der Ausgehzeiten, die auf der Krankmeldung 
vermerkt wurden. Die Ausgehzeiten sind unter anderem 
für Arztbesuche, Termine für Therapien und unbedingt 
notwendige Einkäufe (z. B. Lebensmittel) gedacht.

	● Einnahme der Medikamente, die verordnet wurden.

Die ÖGK kann durch Hausbesuche überprüfen, ob Sie sich an 
die Anordnungen halten und ob Ihre Krankmeldung berech-
tigt ist! 

Krankenstand & Co.
Was zu tun ist, wenn man erkrankt und als Arbeitskraft ausfällt
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Ortswechsel im Krankenstand
Wenn Sie während Ihres Krankenstandes Ihren Aufenthaltsort 
ändern möchten (z.B. Ferienhaus) beachten Sie bitte:

	● Ändert sich Ihr Aufenthaltsort innerhalb von Österreich?

	● Teilen Sie der ÖGK bitte vorher die genaue Adresse telefo-
nisch oder schriftlich (Brief, E-Mail) mit.

	● Möchten Sie Österreich verlassen?

Dann müssen Sie vorher die Zustimmung der ÖGK einholen. 
Sie können Ihren Antrag persönlich oder per Post an eine un-
serer Kundenservicestellen richten.

Erkrankung im Urlaub
Wenn Sie während eines Urlaubs erkranken, geben Sie den 
Krankenstand umgehend Ihrem Dienstgeber bekannt. Wenn 
der Krankenstand länger als drei Tage dauert, wird laut Ar-
beitsrecht der Urlaub unterbrochen. Die Tage, an denen Sie 
krank sind, gehen dadurch nicht zu Lasten Ihres Urlaubskon-
tos. Diese Regelung gilt jedoch erst ab dem Tag, an dem der 
Krankenstand ärztlich bestätigt wird! Eine Krankmeldung 
muss unbedingt am Urlaubsort durchgeführt werden. Sie kann 
nicht (nachträglich) durch die Hausärztin oder den Hausarzt 
erfolgen. 

Sie müssen also auch im Urlaub einen Arzt oder eine Ärztin 
aufsuchen und die Arbeitsunfähigkeit bestätigen lassen. Diese 
Bestätigung muss inhaltlich alle Merkmale einer österreichi-
schen Krankmeldung aufweisen:

	● Ihre persönlichen Daten (Name, Geburtsdatum)

	● Beginn und Ende des Krankenstandes

	● Diagnose, die zum Krankenstand geführt hat

	● Stampiglie der behandelnden Ärztin bzw. des behandeln-
den Arztes

	● Datum der Ausstellung

Anhand der vorgelegten Unterlagen entscheidet die ÖGK über 
die Anerkennung des Krankenstandes. 

Gesundmeldung
Sie können Ihren Krankenstand auf folgende Arten beenden:

1.	 Die beste Option: Ihre Ärztin oder Ihr Arzt meldet Sie ge-
sund und weiß damit über Ihre Genesung bescheid.

2.	 Alternativ können Sie sich auch selbst bei der Sozialversi-
cherung gesund melden.
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Marchl 
Stahlbau 
Ges.m.b.H.

T: +43 31 24 - 51 404
F: +43 31 24 - 51 404 - 4
www:marchl-stahlbau.at 

IN PRÄZISION UMSETZEN

PLANEN UND 

Reinerstrasse 60
8112 Gratwein
AUSTRIA

Personalbeistellung | Stiegengeländer | Überdachungen | Verkleidungen | Tore  

Handläufe | Industriemontage | Carports | Zäune | sämtliche Schlosserarbeiten
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Bauenunter Aufsicht
Gratwein-Straßengel ist reich an his-
torischen Bauten vom Stift Rein über 
die Kirchen mit ihren Nebengebäu-
den bis zu den vielen Villen aus der 
Gründerzeit. Dieses historische Erbe 
zu bewahren ist die Aufgabe des 
Denkmalschutzes. 

Was auf der einen Seite eine Aus-
zeichnung für jedes geschützte Ge-
bäude ist, stellt auf der anderen Seite 
alle Sanierungs- und Renovierungs-
vorhaben vor besondere Herausfor-
derungen an Planer:innen und aus-
führende Handwerksunternehmen, 
die über besondere Kenntnisse und 
Erfahrungen verfügen müssen. 

Hier am Beispiel des Gratweiner 
Pfarrhofes (Kinderkrippe und 
Kindergarten) ein paar „Spezial-
aufgaben“, denen man sich wid-
men muss, wenn man denkmalge-
schützte Objekte saniert.
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Architekt DI Arthur Steiner
Der historische Pfarrhof des Ortsteils Gratwein 
besteht aus zwei Baukörpern, die sich u-förmig um 
einen formschönen Innenhof legen. Das gesamte 
Ensemble einschließlich des Daches steht unter 

Denkmalschutz, als besonders schützenswerter Innenraum im 
sogenannten Wirtschaftshof ist unter anderen ein barockes 
Gewölbe hervorzuheben. Vorgabe des Denkmalschutzes war, 
dass keine Veränderungen an der historischen Bausubstanz 
vorgenommen werden durften, und für das gesamte Bauvorha-
ben musste im Vorfeld ein detailliertes Konzept zur Genehmi-
gung beim Bundesdenkmalamt eingereicht werden. 

Vom Bundesdenkmalamt dürfen keine Empfehlungen abgege-
ben werden, mit welchen Unternehmen man zusammenarbei-
ten sollte, aber grundsätzlich gilt bei der Auswahl der Umset-
zungspartner, dass es sich um „handwerklich ambitionierte 
und motivierte Firmen“ handeln muss.

Die konkreten denkmalschützerischen Vorgaben führten lei-
der zu einem Akustikproblem im Barockgewölbe-Raum, da 
hier weder Akustikputz noch abgehängte Akustikdecken ver-
wendet werden durften. Nach langen Gesprächen wurde uns 
nun gestattet, Akustikwürfel abzuhängen: Ein wichtiger Kom-
promiss, um den im Küchen-, Sanitär- und Garderobenbereich 
entstehenden Lärm etwas abzumindern.

Hannes Stramitzer, HS Bau
HS Bau lieferte Konzepte für Sanierungsmöglich-
keiten und Details, wobei insbesondere die Erhal-
tung der bestehenden Dachstuhlkonstruktion 
Schwierigkeiten bereitete. Manche Probleme – wie 

die Identifizierung schadhafter Teile – wurden erst nach der 
Öffnung gewisser Konstruktionsteile sichtbar, waren also im 
Vorfeld nicht planbar. Letztlich musste die gesamte Dachkon-
struktion mit Holz- und Stahlbauteilen verstärkt werden.

Tischlerei Schönbacher
Die Tischlerei Schönbacher lieferte Trennwände, 
Fensterbänke, Innentüren, Schallschutzdecken 
aus Massivholzlatten und eine Küche für den 
Pfarrhof. Alexander Schönbacher: „Schwierig 

wurde es dank langer Lieferzeiten bei manchen Sonderbestel-
lungen. Generell braucht es im Umgang mit Altbestand oft 
kreative Teillösungen.“

Peter Saurer, Trockenbau und Putzarbeiten
Das Team von Peter Saurer wurde beigezogen, um 
Teile des Barockgewölbes neu zu verputzen. Hier 
wurde ein traditioneller Kalkputz aufgetragen und 
anschließend „freskal gestrichen“. Der Kalkputz 

verlangt – wie schon im IMPULS 01/2022 beschrieben – eine 
eigene Technik. Kalkputze bestehen aus gelöschtem Kalk und 
eigenem Sand: Auch hier gibt das Denkmalamt das Material 
detailliert vor: Erlaubt ist nur Ware in fertig gemischten Sä-
cken. Während andere Verputze maschinell mit Wasser ver-
mischt und arbeitsfertig gemacht werden, ist hier ausschließ-

Im Obergeschoß des Pfarrhofs eröffnet im Herbst 2023 
eine Kindergartengruppe. Die Räumlichkeiten öffnen den 
Blick auf die Dachkonstruktion des Gebäudes.
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Schulstraße 1 
8111 Gratwein-Straßengel 

Tel. +43 3124 53587 
Mobil: 0699 10030147
office@gollinger.info
www.gollinger.info

GOLLINGER

0699 10030147

GAS – WASSER
HEIZUNG 

LÜFTUNGS-
ANLAGEN

F E R N W Ä R M E B E T R E U U N G
Gratwein-Straßengel und Gratkorn

Allrounder (M/W/D)

Anforderungen: 
 Verantwortung im Bereich Lagerwirtschaft
 Vorrichtungsbau
 Eigenständiges Bearbeiten von 

Fertigungsaufträgen
 Schneiden (Halbautomatische Bandsäge)
 Bohren
 Gewindeschneiden
 Entgraten
 Schweißen (div. Schweißprüfungen von Vorteil)
 Verantwortung im Bereich 

Verpackung & Versand

Voraussetzungen: 
 Handwerkliches Geschick, räumliches 

Vorstellungsvermögen
 Gutes technisches Verständnis 

und Lernbereitschaft
 MAG-, WIG-Schweißkenntnisse von Vorteil
 Staplerschein
 Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
 Abwechslungsreiche Tätigkeiten
 Attraktive Arbeitszeiten (6 – 14 Uhr)
 Lohn lt. KV für Arbeiter im eisen u. 

metallverarbeitenden Gewerbe
 Bereitschaft zur Überzahlung je nach 

Qualifikation und Erfahrung

Ihre Aussagekräftige schriftliche Bewerbung 
(Lebenslauf, Motivation) bitte per Post an:
Firma Merkan
Gerda Thalhammer
Schirning 155, 8112 Gratwein-Straßengel 
oder per E-Mail an merkan@merkan.at

Nähere Informationen 
Tel. 03123 2282 • www.merkan.at

Wir brauchen Sie sofort!
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lich die Verarbeitung von Hand zugelassen. Mit dem „freska-
len Streichen“ wird der Kalkputz um eine letzte Schicht er-
gänzt, auf die der Maler die Farbschicht auftragen kann. 

Helmut Kirschner, Farbnische
Die Farbnische hatte aufgrund der großen Fläche 
sechs Maler im Einsatz, um die Fassade und alle 
Innenwände zu färbeln. Auf dem Kalkputzunter-
grund gilt es spezielle Farben einzusetzen, wobei 

die Farben, die man verwenden darf, vom Denkmalamt exakt 
vorgeschrieben werden und von Wildschek geliefert wurden. 
Die besondere Herausforderung für die Maler selbst war die 
Vorgabe, dass die Farbe „lasierend mit Bürsten von Hand auf-
zutragen waren.“ Das erhöhte zum einen den Zeitaufwand, da 
weder Roller oder Spritzen eingesetzt werden durften, und der 
Umgang mit den ca. 30 x 10 cm großen Bürsten etwas Übung 
verlangten, um ein einheitliches Bild zu schaffen.

Sowohl das Material für den Kalkputz als auch die Fassaden- 
und Wandfarben, die vom Denkmalschutzamt vorgeschrieben 
worden waren, konnten von Wildschek geliefert werden.

Bernadette Preitler, die Leiterin der Kinderkrippe, 
im Gewölbe aus der Barockzeit

Kaufen, wo’s wächst!

Baumschule

BERATUNG großgeschrieben!

Tel. 03124 / 52 131
8112 Gratwein-Straßengel, Murfeldstraße 60

Lehrling (M/W/D)

Metalltechniker*in, 
Fachbereich Zerspanungstechnik
 Ausbildungsdauer 3,5 Jahre
 Lehrbeginn 1. 8. 2023

Anforderungen: 
 Abgeschlossene Pflichtschule 

oder Absolvent*in bzw. 
Schulabgänger*in einer 
mittleren/höheren Schule 

 Technisches Interesse und 
handwerkliches Geschick

Bewerbung: 
 Senden Sie Ihre Bewerbung 

(mit Lebenslauf und Zeugnissen) 
schriftlich an 

Firma Merkan
Gerda Thalhammer 
Schirning 155, 
8112 Gratwein-Straßengel 
oder per E-Mail an
merkan@merkan.at

Lust auf eine tolle Lehre?

Nähere Informationen 
Tel. 03123 2282 • www.merkan.at
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Die PV-Anlage
Der Weg zur Photovoltaik kann mühsam sein und verlangt 
einen langen Atem: Im März 2022 wollte Peter Saurer mit der 
Lammer GmbH (Gasthaus, Gästehaus und Gewerbezentrum) 
am Call um die Förderung seiner Photovoltaikanlage teilneh-
men. In Erwartung einer prompten Abwicklung sollte die Pho-
tovoltaikanlage mit rund 800 m2 Fläche und einer Leistung 
von 270 kWp möglichst rasch realisiert werden. Der theoreti-
sche Ablauf zur Errichtung einer Photovoltaikanlage umfasst 
vier Ebenen: Die Förderzusage durch das Land Steiermark, 
Zusagen der Energie Steiermark zu den erforderlichen Zu-
gangspunkten und zum Netzzugang, die Baubewilligung durch 
die Gemeinde als Baubehörde und natürlich die Errichtung der 
Anlage.

Seit März 2022 arbeitet der Viel-
fach-Unternehmer Peter Saurer 
(Gasthaus und Gästehaus Lammer, 
Gewerbezentrum und Gewerbepark, 
Bauunternehmen, …) an der Umset-
zung nachhaltiger, sauberer Energie-
lösungen. Mit einer der größten 
Photovoltaikanlagen in der Gemein-
de und aktuellen Plänen für ein 
Biomassekraftwerk beweist er, dass 
die Transformation von fossiler zu 
grüner Energie auch unternehme-
risch genutzt werden kann.

800 m2 Sonne  
am Dach
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Die Hürden der Verfahren
Im Falle von Peter Saurer spießte es sich monatelang an allen 
Ecken und Enden: Der Fördercall verschob sich durch eine 
Gesetzesänderung auf Bundesebene von April in den August, 
damit rutschten auch die erforderlichen Abstimmungen mit 
der Energie Steiermark nach hinten. Auch beim Bauansuchen 
gab es Änderungen bei den Vorgaben, die nicht in der Hand der 
Gemeinde lagen. Kurz gesagt: Peter Saurer war rund zehn Mo-
nate lang damit beschäftigt, den sich wandelnden rechtlichen 
Rahmenbedingungen zu entsprechen.

Nun ist die Anlage in Betrieb und liefert ungefähr die doppelte 
Menge Strom als Saurer für das Gasthaus, das Gästehaus und 
die Bügelstation für beide Betriebe braucht. Der Rest, der nicht 
mehr unter Eigenbedarf fällt, soll geplanter und sinnvollerwei-
se für alle Mieter:innen des Gewerbezentrums zur Verfügung 
stehen. Aber auch hier spießt es sich wieder: Denn medial ist 
zwar viel von Gemeinschaftsanlagen die Rede, tatsächlich sind 
aber wieder die Rechtsgrundlagen unklar, auf deren Basis die 
Lammer GmbH als Vermieter ihre Mieter mit elektrischer 
Energie versorgen kann.

Das Kraftwerk
Bereits in den Startlöchern steht das zweite Energieprojekt 
von Peter Saurer, das nicht im Gewerbezentrum, sondern im 
Gewerbepark angesiedelt ist: Hier entsteht bis 2024 ein Bio-
massekraftwerk, dass 10 Mio kWh Wärme und 7,5 Mio kWh 
Strom erzeugen soll. Der Strom soll wieder über eine Gemein-
schaftsanlage den Unternehmen im Gewerbepark zur Verfü-
gung stehen, die Wärme wird ins Netz der Wärme GrazNord 
eingespeist werden. 

Beim Biomassekraftwerk setzt Peter Saurer auf die revolutio-
näre Technik eines Tiroler Unternehmens. Das „Rückwärts-
kraftwerk“ ist hocheffizient in der Energieausbeute und liefert 
als „Abfallprodukt“ hochwertigen Holzkohlenstaub, der wie-
derum zu Holzkohle verpresst und als Düngemittel eingesetzt 
werden kann. Um die Dimensionen dieses Projekts zu veran-
schaulichen: 30.000 m3 Biomasse sollen hier jährlich zum 
Einsatz gelangen!

w w w . s t e i r e r p e l l e t s . a t

Regionale Qualität - 0676 / 70 60 300EHO Pellets GmbH

Direkt
be� e en
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Kein Netz

Wir suchen
zur Ergänzung unseres Teams in 
 unserer Kanzlei in Gratwein-Straßengel 
zum sofortigen Eintritt zwei neue 
 Mitarbeiter:innen in Voll- oder Teilzeit:

Buchhalter:in
Lohnverrechner:in
Anforderungsprofil:

  Sie haben idealerweise Erfahrung in  
der  eigenständigen Führung von Buch­
haltungen bzw. Lohnverrechnungen

  Idealerweise verfügen Sie über  
BMD­NTCS­Kenntnisse

  Abwicklung von Korrespondenz mit 
 Mandanten und Behörden

  Ihre Arbeitsweise ist exakt  
und zuverlässig

  Sie sind loyal und verschwiegen

Wir bieten:
  Sehr gutes Arbeitsklima
  Sicheren Arbeitsplatz
  Grundgehalt € 2.386,00 brutto bei Vollzeit 

(lt KV: VwGr III, ab 5. Bj.); Überzahlung je 
nach Qualifikation möglich

  Verantwortungsvolle Tätigkeit
  Weiterentwicklungsmöglichkeiten

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen  
mit Bild senden Sie bitte an:
Mag. Reinhard Kager
Resultatio Steuerberatung GmbH
Gratweiner Straße 8
8111 Gratwein­Straßengel
E­Mail: office@resultatio.at

Steuerberatung GmbH

www.resultatio.at

Wenn’s finster wird
Das Thema Blackout ist seit geraumer 
Zeit Stoff für Katastrophenszenarien, 
Angst- und Geschäftemacherei.  
Heribert Uhl, Geschäftsführer des 
Zivilschutzverbandes Steiermark, gab in 
einem Impulsreferat anlässlich des 
Neujahrstreffs der Wirtschaft Entwar-
nung und erklärte, worauf und wie  
man sich tatsächlich vorbereiten sollte –  
als Privatperson ebenso wie als 
Unternehmen.
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Herr Uhl, bitte erklären Sie zuerst, was ein 
Blackout eigentlich ist.
H. Uhl: Nicht jeder Stromausfall ist gleich ein Blackout. Nor-
male Stromausfälle, die wir alle kennen, sind regional be-
schränkt und dauern ein paar Stunden. Ursache sind beispiels-
weise Naturkatastrophen wie der Sturm Paula. Stromausfälle 
sind relativ kleinräumig, es gibt also rundherum Hilfe. In diese 
Kategorie fallen übrigens auch geplante Stromausfälle.

Impuls: Was ist ein „geplanter Stromausfall“?
H. Uhl: Dafür muss man unser Stromnetz verstehen. Öster-
reich ist in einen europäischen Stromverbund eingebunden, 
der von Portugal bis in die Türkei und von Polen bis Dänemark 
reicht. Dieses riesige Netz wird gerade umgebaut, weil die jahr-
zehntalten Leitungsstrukturen nicht dafür geeignet sind, die 
vielen neuen kleinen Stromerzeuger aus Photovoltaik und 
Windkraft aufzunehmen. Das zweite Problem: Durch Ausblei-
ben ausreichender Gaslieferungen aus Russland kann es auch 
zu Strommangellagen kommen – wenn mehr Strom benötigt 
wird, als die Produktion von Strom hergibt. Das verursacht 
Spannungsunterschiede, die wiederum dazu führen, dass das 
Netz zusammenbricht.

Impuls: Ist jetzt das Blackout?
H. Uhl: Nein, noch immer nicht. Bevor das ganze europäische 
Netz zusammenbricht, werden einzelne Teilregionen – in der 
Steiermark gibt es sechs davon – für maximal vier Stunden 
vom Netz genommen. Diese Zeit nutzt man, um Angebot und 
Nachfrage wieder auszubalancieren. Genügt die Zeit nicht, 
wird eine andere Region vom Strom getrennt und die erste 
wieder versorgt. Diese maximale Abschaltungsdauer von vier 
Stunden wurde gewählt, weil die Kühlanlagen der Supermärk-
te diese vier Stunden ohne Strom überstehen. Ein Blackout 
haben wir also erst dann, wenn der Strom europaweit und über 
die vier Stunden hinaus zusammenbricht. 

Impuls: Wie lange dauert ein Blackout?
H. Uhl: Der Theorie nach – das sind Berechnungen der Strom-
versorger – maximal 24 bis 48 Stunden. Allerdings braucht es 
weitere 14 Tage, bis die Logistik wieder zur Gänze funktio-
niert.

Impuls: Wie kann man sich als Unternehmen bzw. 
als Haushalt vorbereiten?
H. Uhl: Was wir uns wünschen, ist, dass sich Familien ebenso 
wie Betriebe zusammensetzen und in Ruhe durchbesprechen, 
was dieser Blackout bedeutet: Kein Strom, kein Trinkwasser, 
keine Kühlung, keine Heizung, kein Einkaufen, kein Telefon, 
Handy, Internet, keine Zahlungssysteme außer Bargeld etc. – 
aber wie gesagt nur für 48 Stunden. Damit die Systeme dann 
wieder hochfahren können, braucht es aber unbedingt die 
Unterstützung von allen: Nehmen Sie bitte alle Stromverbrau-
cher vom Netz. Das gilt für Haushaltsgeräte ebenso wie für 
EDV-Anlagen und Maschinen. Im Idealfall bleibt nur eine 
Glühbirne übrig, damit man sieht, wann der Strom wieder da 
ist. Dann schalten Sie Licht und Radio (Ö3) ein und folgen Sie 
den weiteren Anweisungen. Wenn das Stromnetz wieder akti-
viert ist, muss es langsam und vorsichtig hochfahren, sonst 
bricht es gleich wieder zusammen – dazu kann jeder einen 
wichtigen Beitrag leisten. Sinnvoll wäre es auch, dass sich jeder 
Haushalt an die 10 bis 14 Tage versorgen kann, ohne einkaufen 
zu müssen. Einfach gesagt, Bevorratung wie vor 40 bis 50 
Jahren!

Weiterführende Informationen: 
www.zivilschutz.steiermark.at

Blackout-Statements

Blackout – wie gut sind  
wir vorbereitet?
Das Thema Blackout trifft nur zum kleineren Teil die privaten 
Haushalte, denn die Möglichkeiten, sich ausreichend vorzube-
reiten, sind begrenzt. Von zentraler Bedeutung ist hingegen 
die öffentliche Infrastruktur, die zentrale Bereiche wenigstens 
in den wichtigsten Funktionen aufrecht erhalten muss. Wir 
fragten bei den wichtigsten Krisenbereichen nach.

Marktgemeinde Gratwein-Straßengel
Das Wichtigste zuerst: Durch entsprechende Notstromversor-
gung ist die Trinkwasserversorgung durch die Gemeindewas-
serleitung sichergestellt. Für Wassergenossenschaften gilt 
diese Garantie nicht, sie sind aber gut vorbereitet. Ein Kri-
senstab unter der Leitung von Bgm. Harald Mulle ist instal-
liert, der erstens für die Informationsweitergabe sorgt – not-
falls durch ausgehängte Informationen bei den Servicestellen 
und im Verwaltungszentrum – und sich zweitens mit allen 
versorgungsrelevanten Partner:innen abgestimmt hat. Auch 
die Koordination mit den Einsatzorganisationen (Rettung, 
Feuerwehren, Polizei) ist organisiert. 

Feuerwehren
Alle Freiwilligen Feuerwehren sind besetzt und können sich 
autark versorgen – ein Vorteil, der auf eine Initiative von Ger-

©
 H

. U
hl

Wenn’s finster wird



26

hard Samt als ehemaligem Chef des Bezirksfeuerwehrkom-
mandos Graz Umgebung zurückgeht. Polizei und Rettung ste-
hen in Verbindung mit den örtlichen Feuerwehren. 

Lebensmittelversorgung
Karin Prattes vom Unimarkt erklärt: Am ersten Tag eines 
Blackouts bleibt der Lebensmittelhandel geschlossen. Am Tag 
2 gibt es beschränkte Öffnungszeiten von 10 bis 15 Uhr. Hier 
werden frische Lebensmittel ausgegeben. Die Ausgabe erfolgt 
in Säckchen VOR den Geschäften, die nicht betreten werden 
dürfen. Die fertig zusammengestellten Lebensmittel- und Ge-
tränkesäckchen werden gegen Bargeld verkauft. Wünsche für 
den Inhalt der Säckchen können nicht berücksichtigt werden 
– es geht um eine Notfallversorgung. Ab dem dritten Tag wer-
den aus Gründen der Lebensmittelsicherheit nur mehr Pro-
dukte aus dem Trockensortiment ausgegeben. 

Fernwärmeversorgung
Otmar Frühwald von der Wärme GrazNord, dem Betreiber des 
örtlichen Fernwärmenetzes, erklärt: Bezogen wird die Wärme 
von der SAPPI, die auch während eines Blackouts grundsätz-
lich Wärme liefern würde. Allerdings kann die Wärme zwar zu 
den angeschlossenen Häusern angeliefert werden, dort stehen 
allerdings ohne Strom die Pumpen still, die für die Versorgung 
der Wohnungen nötig sind. Damit ist eine Wärmeversorgung 
nicht möglich. Ähnliches gilt auch für alle anderen Heizungen 
wie Gas, Öl, Pellets, Hackschnitzel und Wärmepumpen, die 
ohne Strom nicht betrieben werden können. Was also bleibt 
sind Tischherde, Kachel- und Schwedenöfen.

Apotheken
Ulla Kassegger (Fischer Apotheke) sieht unsere beiden Apo-
theken gut gerüstet: Zur Erfüllung des gesetzlichen Auftrages 
der kritischen Infrastruktur, haben natürlich auch die beiden 
ortsansässigen Apothekenbetriebe Vorkehrungen und Überle-
gungen getroffen. Besonders vorteilhaft ist es, dass die beiden 
Apothekeninhaber (Konzessionärinnen) Dr. Ulla Kassegger 
und Mag. Edda Triebl Schwestern sind und somit bereits vor 
einem Krisenereignis viele organisatorische/kommunikative 
Abläufe aufeinander abstimmen und besprechen können. Da 
die beiden Standorte gut aufeinander abgestimmt sind, kann 
das vorhandene Personal in der jeweils anderen Apotheke 
ohne weitere Einschulung die Tätigkeiten fortführen. Beide 
Apotheken haben einen Notfallplan für einen möglichst rei-
bungslosen Krisenbetrieb erstellt. Sollte es wirklich zu einem 
mehrtägigen, bzw. in der Dauer nicht abschätzbaren Katastro-
phenfall kommen, können die Apotheken mit dem vorhande-
nen Warenlager, sowie der für diese Fälle vorgesehene Bereit-
stellung durch den Zustelldienst des Apothekengroßhandels, 
eine 14-tägige Versorgung sicherstellen. 

Ordinationen
Die medizinische Versorgung durch unsere Ärzt:innen ist nur 
stark eingeschränkt möglich, da es keinen Zugriff auf Pati-
ent:innendaten gibt und technische Hilfsmittel (Labor, EKG 
etc.) nicht zur Verfügung stehen. Aktuell wird gemeinsam mit 

dem Krisenstab der Gemeinde an einem Konzept gearbeitet, 
wie eine Notversorgung für Akutpatient:innen insbesondere 
in lebensbedrohlichen Situationen organisiert werden kann 
und das auch jene Personen berücksichtigt, die zu Hause ver-
sorgt werden müssen.

Kinderbetreuung
Renata Kummer vom Straßengler Kinderhaus: Das wichtigste 
ist, dass sich Eltern in der Stresssituation eines Blackouts um 
die Kinder nicht zu sorgen brauchen. Zu Beginn eines 
Blackouts sind wir so lange da, bis das letzte Kind abgeholt ist. 
Darüber sind unsere Eltern bereits informiert und wir brau-
chen auch verbindliche Namenslisten für jedes Kind, damit wir 
wissen, wer die Kinder in dieser Ausnahmesituation zusätzlich 
abholen darf. Sind alle Kinder einmal zu Hause, bleibt das Kin-
derhaus bis zum Ende des Blackouts geschlossen. Da wir El-
tern ohne Telefone nicht erreichen können, können wir auch 
keine Betreuung und die Verantwortung für die Kinder über-
nehmen. Wir baten die Eltern daher bereits zu überlegen, wie 
sie die Betreuung selbst organisieren können – da wir davon 
ausgehen, dass während eines Blackouts die meisten zu Hause 
sein werden. Endet der Blackout, öffnen wir wieder, allerdings 
für die ersten Tage nur bis 13 Uhr, da wir selbst erst den Be-
trieb neu organisieren müssen, etwa die Essensversorgung der 
Kinder.

Gewerbe
Andreas Höller ist nicht nur Platten- und Fliesenlegemeister, 
sondern auch Steirischer Landesinnungsmeister und Bundes-
innungsmeister. Er verweist im Wesentlichen darauf, dass 
man sich im Betrieb genauso wie in der Familie zusammenset-
zen sollte, um die Abläufe und vor allem die Kommunikations-
möglichkeiten während eines Blackouts zu besprechen. „Na-
türlich stehen sofort alle Baustellen still. Schwierig kann es 
etwa bei Badsanierungen werden, wenn gerade der Haus- oder 
Wohnungsanschluss abgedreht ist, Waschbecken und WCs 
abgebaut sind. Hier würden wir versuchen, offene Leitungen 
im Bad abzudichten, damit man wenigstens in der Küche wie-
der Wasser hat. Wo das nicht geht, muss man wohl auf Nach-
barschaftshilfe setzen. Privat denke ich insbesondere an Fami-
lien mit Angehörigen mit besonderen Bedürfnissen: Da sollte 
man bedenken, dass z.B. Treppenlifte oder Hebevorrichtun-
gen von Pflegebetten nicht funktionieren.“ 

©
 iS

to
ck

/h
is

a 
ni

sh
iy

a



27

TRANSPORT

8111 Gratwein-Straßengel • Fabriksstraße 29
Tel.+Fax: 03124 / 51 808 • E-Mail: b.sigmund@aon.at

ERDBAU RÜCKBAU UMWELT

Planen- und Kipperverkehr (mit Kranaufbau)
Erdbau und Holzschlägerungen
Zertifizierte Abfallbehandler und -entsorger

Güterbeförderungsgewerbe 

für Sie 
unterwegs

Das traditionelle Handwerk des Barbiers garantiert 
stilvolle Pfl ege. Wir nehmen uns Zeit für die perfekte 
Umsetzung Ihrer Wünsche, während Sie sich in ange-
nehmer Atmosphäre entspannen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Barbershop 
 Gratwein-Straßengel (auch ohne Terminvereinbarung).

MONSIEUR BARBERSHOP im Gewerbepark Köppel 
Murfeldstraße 10, 8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 0676 5000 477

Dienstag bis Freitag von 9 bis 19 Uhr
Samstag von 9 bis 18 Uhr

MONSIEUR BARBERSHOP

Schneiden 22 €
Schneiden (Kinder bis 10 Jahre) 16 €
Schneiden, Waschen & Föhnen 24 €
Waschen & Föhnen 7 €
Rasur mit Bartkontur 16 €
Augenbrauen zupfen 5 €
Gesichtsmaske 5 €
Wachs-Haarentfernung 5 €
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Die seit wenigen Monaten mögli-
chen Energiegemeinschaften 
erlauben es, in lokalen Netzwerken 
Strom aus Photovoltaikanlagen 
auch dann zu nutzen, wenn sie nicht 
am eigenen Dach montiert sind.  
In Gratwein-Straßengel entsteht ein 
Pilotprojekt für ein neues Modell 
für eine Stromversorgung abseits 
der großen Anbieter. 

Praktisch seit es Strom gibt, hängen wir Bürger:innen am 
Gängelband der Energieversorger, die ihrerseits Strom mit 
großen Kraftwerken produzieren und über Leitungen vom 
Kraftwerk bis in jeden Haushalt und in jedes Unternehmen 
liefern. Seit der Liberalisierung der Strommärkte im Jahr 
2001 können wir wählen, an wen wir unsere Stromrechnung 
bezahlen, der so entstandene Wettbewerb der Anbieter hilft 
uns, ein wenig zu sparen. Geblieben ist die Abhängigkeit von 
den großen Stromerzeugern wie der Energie Steiermark, 
dem Verbund und anderen. 

Mit immer effizienteren und zugleich günstigeren Lösungen 
für Photovoltaik ist eine gar nicht so kleine Revolution in 
Gang gekommen. Plötzlich können wir wenigstens einen Teil 
unseres Stromverbrauchs am eigenen Dach selbst erzeugen. 
Damit stellt sich eine spannende Frage: Kann ich den Über-
schuss meines selbstproduzierten Sonnenstroms auch nach 
nebenan liefern?

Spätestens die massiven Preissprünge des Jahres 2022 sorg-
ten dafür, dass die bisher vorherrschende Zufriedenheit mit 
Stromversorgung und Strompreis ins Wanken geraten ist 
und die unkomplizierte Versorgungssicherheit durch ein auf-
keimendes Gefühl des Ausgeliefertseins aufgeweicht wurde. 
Damit fallen neue Ideen auf fruchtbaren Boden. Die wichtigs-
te kommt direkt aus Brüssel: die Einführung „erneuerbarer 
Energiegemeinschaften“.
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Was ist eine „Energiegemeinschaft?“
In einer Energiegemeinschaft können sich private Haushalte 
untereinander, aber auch mit Gemeinden und Unternehmen 
zusammenschließen und selbst produzierten Sonnenstrom 
untereinander aufteilen. Wichtig: Auch Haushalte ohne eige-
ne Photovoltaikanlage können einer Energiegemeinschaft 
beitreten und damit den Sonnenstrom, der bei anderen übrig 
ist, konsumieren. 

Viele offene Fragen
Was auf den ersten Blick einfach klingt, steckt im Detail vol-
ler Tücken: Für welche rechtliche Konstruktion entscheidet 
sich die Energiegemeinschaft? Wie legt man den Strompreis 
fest? Wie vollzieht man die Abrechnung und hundert Dinge 
mehr. Antworten muss man in mühsamen Prozessen entwi-
ckeln und dazu braucht es Pilotprojekte. Mit deren Erfahrun-
gen und Lösungen wird es dann für alle nachkommenden 
Gemeinschaften leichter. Ein derartiges Pilotprojekt ist ak-
tuell in Gratwein-Straßengel im Entstehen. Wer Freude hat, 
daran mitzuwirken und ein Rätsel nach dem anderen zu 
lösen, ist herzlich willkommen. Wer die Idee interessant fin-
det, aber keine Zeit für eine Rolle als Versuchskaninchen hat, 
muss sich eben noch einige Zeit gedulden. (siehe Info-Kas-
ten). 

Die wichtigste Frage:  
Wieviel wird der Strom günstiger?
Der Strom innerhalb von Energiegemeinschaften ist zurzeit 
nur wenig günstiger als jener der großen Lieferanten. Der 
Vorteil der Energiegemeinschaften liegt eher in der Zukunft: 
Denn erstens ist man hier nicht den Schwankungen der Ener-
giebörsen ausgeliefert, zweitens sind die in der Gemeinschaft 
vereinbarten Strompreise nicht der laufenden Inflation un-
terworfen: Bestehende Photovoltaikanlagen werden nicht 
teurer, sondern liefern ihren Strom mindestens zehn Jahre 
lang mehr oder weniger preisstabil.

Zu dieser Preisstabilität trägt auch bei, dass Energiegemein-
schaften auf dem Gedanken des Gemeinwohls beruhen: 
Energiegemeinschaften arbeiten kostendeckend, aber nicht 
gewinnorientiert!

Sonnenstrom 
von nebenan

KEM-Pilotprojekt in  
Gratwein-Straßengel
Gratwein-Straßengel und Gratkorn 
sind gemeinsam eine sogenannte 
„Klima- und Energie-Modellregion“ 
(KEM), koordiniert von GR Mag. Chris-
toph Stangl. In diesem Rahmen plant 
die Gemeinde selbst den intensiven 
Ausbau von Photovoltaik, etwa auf ge-
meindeeigenen Dachflächen. Diese 
geplanten PV-Anlagen haben das Zeug 
als Ausgangspunkt für Energiegemein-
schaften zu dienen. 

Als Projektbegleiterin für das Pilot
projekt „Erneuerbare Energiegemein-
schaft“ steht allen Interessierten  
Mag.a Ulrike Fejer (Tel. 0699 10239841, 
E-Mail: info@ullifejer.at) zur Verfügung. 
Beispiele für Energiegemeinschaften 
finden Sie unter: www.energiegemein-
schaften.gv.at
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Wer ein Elektrogerät kauft, wird über 
dessen Energieeffizienz informiert. 
Es könnte ja sein, dass der billigste 
Kühlschrank durch seinen hohen 
Energieverbrauch langfristig doch 
teuer kommt. Das gleiche System gilt 
mit dem Energieausweis schon seit 
2008 auch für Gebäude und Woh-
nungen. Wer kauft, pachtet oder 
mietet, hat ein Recht darauf, über die 
Energieeffizienz der Immobilie seriös 
informiert zu werden.

Warum es den Energieausweis gibt
	● Er soll eine zusätzliche Information über die energetische 

Gebäudequalität in der Planungsphase und vor einer Kauf-
entscheidung geben, denn nicht nur die Anschaffungskos-
ten einer Immobilie sind relevant, sondern auch die Be-
triebs- und Instandhaltungskosten.

	● Durch die Standardisierung der Berechnung im Ausweis 
sind die Ergebnisse von verschiedenen Gebäuden  
untereinander besser vergleichbar.

	● Der Baustandard soll verbessert und der Wohnkomfort 
gesteigert werden.

	● Der CO2-Ausstoß im Gebäudebereich soll nachhaltig  
reduziert werden.

	● Das Bewusstsein für den Energieverbrauch soll  
geschärft werden.

Was der Energieausweis zeigt 
Der Energieausweis ist eine mehrseitige Urkunde. Auf der ers-
ten Seite befinden sich eine 9-teilige Effizienzskala und Ge-
bäudedaten. Auf den Folgeseiten finden sich detaillierte Anga-
ben zu den Klimadaten, Geometrie und Bauteilaufbauten des 
berechneten Gebäudes. 

Bitte Ihren  
Ausweis!



Energieausweise erstellen
Anleitungen, Hinweise, Empfehlungen
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Wann braucht man den Energieausweis?
	● Für das Baueinreichverfahren von Neubauten bzw. Zu- 

und Umbauten, ab einer Verdoppelung der Bestandsfläche

	● Bei größeren Renovierungen von Gebäuden – wenn mehr 
als 25 % der Oberfläche der Gebäudehülle renoviert wer-
den, es sei denn die Gesamtkosten der Renovierung der 
Gebäudehülle und der gebäudetechnischen Systeme be-
tragen weniger als 25 % des Gebäudewerts

	● Förderungen: Bei der Einreichung einer Förderung für den 
Sanierungsscheck 2023/2024 des Bundes sowie bei der 
Einreichung der „Umfassenden energetischen Sanierung“ 
des Landes Steiermark zur Nachweisführung zur Errei-
chung von Förder-Grenzwerten

	● Bei Verkauf oder Vermietung eines Gebäudes oder einer 
Nutzungseinheit (z. B. Wohnung, Büro, Geschäft etc.)

	● Wird ein Einfamilienhaus verkauft oder in Bestand gege-
ben, so kann entweder ein Ausweis über die Gesamtener-
gieeffizienz dieses Hauses oder über die Gesamtenergieef-
fizienz eines vergleichbaren Gebäudes von ähnlicher Ge-
staltung, Größe und Energieeffizienz vorgelegt werden.

Was kostet ein Energieausweis?
Da die Kosten je nach Gebäudegröße und Arbeitsaufwand vari-
ieren, sollte man den Preis im Vorfeld abklären.

Wo erhalte ich den Energieausweis?
Folgende Unternehmen führen in Gratwein-Straßengel laut 
der Online-Datenbank ZEUS* Berechnungen für Energieaus-
weise durch:

*Die webbasierte Anwendung ZEUS wurde für die nationale 
Umsetzung der EU-Gebäuderichtlinie für Energieeffizienz in 
Zusammenarbeit mit den österreichischen Landesregierungen 
entwickelt. 

Ing. Thomas GRÄBER 
Rötzbachsiedlung 36, 8111 Judendorf
0664 88469061 
graeber@eqconsult.at 

Dipl.-Ing. (FH) Gabriela MUENZKER 
Tallak 76, 8112 Eisbach
0664 1602994 
muenzker.gaby@inode.at 

Sascha Zitzler, ZSTEC e.U. 
Mitterweg/7//7, 8112 Gratwein-Straßengel
06604440994 
sascha.zitzler@zstec.at 

Ing. Franz SINT
Rainer-Straße 60a, 8112 Gratwein-Straßengel
03124536350 
joerg.zotter@a-plan.at 

DI Alexander Ebner
Ein weiterer möglicher Ansprechpartner ist GR DI Alex Ebner  
von der Energie Agentur Steiermark. Tel. 0316 269700 35,  
E-Mail: alexander.ebner@ea-stmk.at, www.ea-stmk.at

DDiippll..--IInngg.. TThhoommaass FFrreewweeiinn

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Erstellung von Verkehrswertgutachten für

- optimalen Verkaufspreis
- familieninterne Besprechungen und

Aufteilungen
- Finanzierungen und Immobilienankauf

Projektentwicklung und Beratungen für Ihre Privat-
oder Gewerbeimmobilie

IMMOBILIENVERMITTLUNG
PROJEKTENTWICKLUNG
BEWERTUNGEN und BERATUNGEN

Leistungen:Leistungen:

Panoramastrasse 18 Mobil: +43 699 100 56 881
8112 Gratwein-Strassengel Email: thomas@frewein.at

UID Nr. ATU 72973428

Kontakt:
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ist unser Leitsatz, den wir sehr ernst nehmen und der uns am 
heimischen Bau- u. Immobilienmarkt seit mehr als 15 Jahren 
erfolgreich etabliert hat!
Nach vielen Wohnbauprojekten mit unserem Profipartner „HS-
Bau-System GmbH“ und erfolgreich vermittelten Immobilien, ist 
unser höchstes Gut, glückliche und zufriedene Kunden und die 
daraus entstandenen Freundschaften. 
Genau nach diesem Erfolgsrezept „Gemeinsam sind wir stark“ 
wollen wir auch weiterhin unseren Kunden beratend mit Kompe-
tenz, Zuverlässigkeit, Seriosität und Einfühlungsvermögen zur 
Seite stehen.
Wir kümmern uns weiters auch gerne um eine faire Liegenschafts-
bewertung, sowie Finanzierungsangelegenheiten, Kaufvertrags-
abwicklung, Energieausweise und diverse amtliche Belange.

E-mail: edith.pagitsch@aon.at
www.baumanagement-pagitsch.com

„Bauen heißt einander Vertrauen“

Hauptplatz 6
8111 Gratwein-Straßengel 

0664-3422960
Tel.+ Fax: 03124-53828

Sabine Kogler
Backoffice

Edith Pagitsch
Staatlich geprüfte  

zertifizierte  
Immobilienmaklerin

Alexandra Krinner
Maklerassistentin

Unsere aktuellen Immobilien finden Sie auf unserer Homepage
 www.baumanagement-pagitsch.com oder in unserem Schaukasten

Damit wir weiterhin für unsere vielen bei uns vorgemerkten Kunden 
ein Zuhause oder einen Baugrund finden können, benötigen wir 
 DRINGEND Häuser oder Grundstücke! Wir zahlen gerne hohe Nenn-
provisionen für entsprechende Informationen und Namhaftmachun-
gen, wenn sie zu einem Geschäftsabschluss führen. 

Wir suchen Grundstücke und Häuser!

„Bauen heißt einander vertrauen“  
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Alle drei sind sich des Problems bewusst: Für viele Mieter:in-
nen wird es eng, sie beim Sparen zu unterstützen ist sinnvoller 
als Zahlungsrückständen hinterherzulaufen. Doch ihre Mög-
lichkeiten sind leider beschränkt. Denn Mieteinnahmen sind 
kein „arbeitsloses (Zusatz-)Einkommen“. Aus ihnen werden 
Kredite finanziert, die zur Finanzierung von Errichtung oder 
Sanierung benötigt wurden und deren Kosten aufgrund der 
Zinserhöhungen steigen. Außerdem dienen sie dazu, den lau-
fenden Zeit- und Reparaturaufwand vermieterseits abzude-
cken. Einfamilienhausbesitzer:innen wissen, dass man in jedes 
Haus laufend investieren muss, Mieter:innen haben es in vie-
len Bereichen einfacher: Der Anruf beim Vermieter/bei der 
Vermieterin sollte genügen, um Missstände zu beseitigen. 

Tipp für Mieter:innen
Schauen Sie auf den Energieausweis!
Bevor Sie etwas mieten, lassen Sie sich den  
Energieausweis der Immobilie zeigen:  
Er gibt Aufschluss über den zu erwartenden Energie-
verbrauch und damit über einen wesentlichen Teil 
der laufenden Betriebskosten! 

Was darf Miete  
   kosten?

Mit steigenden Energiepreisen und 
der inflationsbedingten Teuerung in 
allen Bereichen wird es für viele 
Haushalte – aber auch für gewerb
liche Mieter:innen – eng.  
Aber können Vermieter:innen dazu 
beitragen, die monatliche Belastung 
gering zu halten? Wir fragten bei drei 
Vermietern aus Gratwein-Straßengel 
– Josef Prasser, Gerald Polz und Josef 
Roschitz – nach.

Kurz: Die steigenden Kosten treffen alle. Damit Vermieter:in-
nen nicht auf ihren steigenden Kosten sitzenbleiben, gibt es 
die vertraglich vereinbarten Indexanpassungen. 

Keine Pflicht zur Indexanpassung
Alle drei Vermieter weisen darauf hin, dass sie zwar das ver-
tragliche Recht auf Indexanpassungen haben, aber keinesfalls 
die Pflicht. Das ist auch ihre zentrale Möglichkeit, die Mehrbe-
lastungen ihrer Mieter:innen in Grenzen zu halten: Sie neh-
men theoretisch mögliche und rechtlich gedeckte Anpassun-
gen nicht oder nicht im vollen Ausmaß vor. Damit sehen sie 
aber auch ihre rasch wirksamen Möglichkeiten ausgeschöpft. 

Thermische Sanierungen
Zusätzliches Sparpotenzial sieht man am ehesten in Maßnah-
men, die insbesondere den Heizenergieverbrauch des Mietob-
jekts reduzieren: Fassaden und Dächer dämmen, Fenster tau-
schen, Heizanlagen modernisieren sind Maßnahmen, die lang-
fristig helfen (bei Neubauten sind im Regelfall keine Verbesse-
rungen mehr möglich). Allerdings sind das Maßnahmen, die 
nicht akut gesetzt werden können: Sie haben lange Vorlaufzei-
ten, brauchen mehrere Wochen der Umsetzung und sind kon-
frontiert mit Lieferverzögerungen, ausgebuchten Handwerks-
betrieben und mehr. Außerdem müssen sie finanziert werden, 
was sich, wenn noch nicht ausreichend Rücklagen gebildet 
worden sind, wiederum auf die Mieten auswirkt.
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Die Steiermark ist mit einem Anteil 
von 67  % das waldreichste Bundes-
land Österreichs. Umso verwunder-
licher erschien es vielen, dass Holz 
beinahe zum knappen Gut und je-
denfalls sehr viel teurer geworden 
ist. Ob Bauholz oder Brennholz: 
Die Preise stiegen an (oder über) 
die Grenze des Leistbaren. Die Zeit 
der Preissteigerungen scheint vor-
bei zu sein und die Situation ent-
spannt sich leicht. Aber ob die Prei-
se wieder sinken werden? 

Wir sprachen mit Experten aus 
unserer Gemeinde, die in unter-
schiedlichsten Bereichen mit Holz 
arbeiten.

Christian Neubauer vom Sägewerk Neubauer: 
„Ich bin auf die Verarbeitung von Zirben- und 
Eichenholz spezialisiert, da ist die Situation na-
türlich anders als bei der Fichte. Aber auch ich 
hätte am Weltmarkt höhere Preise erzielen 

könne, mir war es aber wichtiger, meinen Bestandskunden 
treu zu bleiben und die Preise nicht zu erhöhen.“

Alexander Schönbacher, Tischlerei Schönbacher: 
„Im Maßholz ist wieder alles lieferbar, das ist 
für uns in der Möbeltischlerei wichtig, die 
Preissteigerungen würde ich als gering einstu-
fen. Probleme haben wir nach wie vor bei Sperr-

holzplatten, die sind noch immer nicht lieferbar. Hier wurde 
viel mit Birkenholz aus Russland und der Ukraine gearbei-
tet, das fehlt uns.“

Gernot Eibl, Brennholzhandel: 
Brennholz, insbesondere Buchenholz ist sehr 
beliebt, um Kachelöfen, Kaminöfen und Tisch-
herde zu beheizen – diesen Winter durchaus 
auch als mögliche Alternative beim Ausfall von 

Erdgas. Deshalb wurde auch mehr Brennholz eingelagert als 
üblich. Eine teure Alternative, denn der Preis für den Raum-
meter Buche stieg von 100 Euro im Herbst 2021 auf bis zu 
180 Euro. Gernot Eibl erklärt diese Preissteigerung so: Zum 

Holz: wertvoll 
  und teuer

A-8111 Gratwein-Straßengel • Gratweiner Straße 65  
Mobil: +43(0)664/1220343 • E-Mail: office@elektro-inthaler.at

  Ihr verlässlicher Elektropartner in Gratwein-Straßengel 
ELEKTRO INTHALER  in Kooperation mit  IJD Elektrotechnik GmbH
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einen ist der Holzbedarf der Industrie sehr hoch und die 
steigende Nachfrage erhöht den Preis. „Da müssen wir im 
Brennholzeinkauf natürlich mit, sonst bekommen wir kein 
Holz.“ Zum anderen sind wir mit den Treibstoffpreisen und 
den inflationsbedingten Erhöhungen bis hin zu den Perso-
nalkosten selbst von den Teuerungen betroffen, die wir nur 
über den Verkaufspreis abfedern können. Für die Forstwir-
te am Anfang der Kette hat sich ertragsmäßig wenig verän-
dert. Sie bekommen zwar mehr für ihr Holz, aufgrund der 
gestiegenen Kosten bleibt aber am Ende kaum mehr über.“

Hannes Stramitzer, HS-Bau schildert: 
Die gesamte Bauwirtschaft erlebte im letzten 
Jahr eine massive Preissteigerung aufgrund von 
Rohstoffknappheit, Lieferengpässen, gestiege-
nen Lohnkosten etc. Meiner Meinung nach ist 

der Zenit zwar erreicht, die Preise für das Bauen insgesamt 
werden aber auf diesem Level bleiben. Denn tatsächlich 
konnten die Firmen die wirklichen Spitzen gar nicht an den 
Endverbraucher weitergeben, ansonsten wäre der Markt 
schon letztes Jahr völlig eingebrochen. Daraus folgt: Die 
Preissenkungen im Einkauf normalisieren maximal die 
Gewinnspannen auf ein altes Niveau, andernfalls würden 
viele Firmen nicht überleben. Gewinner sind die Industrie, 
aber nicht die kleinen Bauunternehmen, Holzbaumeister- 
Gewerbebetriebe.“

Georg Karner, Holzschlägerung/Baumabtragung: 
Auch die Preise für die Holzschlägerungen, also 
die gefährlichen Arbeiten im Wald sind gestie-
gen, erzählt Georg Karner: „Unsere Maschinen 
sind teuer im Betrieb, die gestiegenen Treib-

stoffpreise sind ein wichtiger Faktor. Aber auch Service, 
Ersatzteile usw. unterliegen der hohen Inflation. Das gilt 
natürlich auch für die Waldbesitzer:innen, die inflationsbe-
dingt mehr verdienen müssen. Nachdem die Preise, die die 
Bauern und Forstbetriebe für das Holz über viele Jahre er-
halten hatten, eigentlich ein Witz waren – und das hat sich 
natürlich auch auf den Preis für die Schlägerungen ausge-
wirkt – bin ich ganz froh, dass die erhöhten Holzpreise hier 
wenigstens eine kleine Verbesserung gebracht haben.“ 
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Brennholz

Gernot Eibl
Mitterstraße 22

8111 Judendorf/Straßengel
Tel. 0664/4305281

... brennen tuats guat!Tel. 0664 / 43 05 281
tägliches LIEFERSERVICE

Betriebsstätten:
8111 Gratwein-Straßengel, Gewerbepark

8130 Frohnleiten, Kühau 4

JETZT EINLAGERN!
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Meisterspenglerei
Hofer

Am Grünanger 96, 8112 Gratwein-Straßengel
E-Mail: meisterspenglerei@gmx.at

www.meisterspenglerei-hofer.at

Meisterlich & leistbar:
 Kamineinfassungen
 Dachrinnen
 Blechdächer (Trapez-, Carportdächer etc.)
 Fassadenverblendungen
 Beschichtungen
 Dachsanierungen

0660 45 40 480

Instagram

offgridshop.eu | Sailectron Services GmbH
Der kompetente Systemlieferant für Fachhandel und Gewerbe

Wir freuen uns, unseren Partnern aus Industrie und Handwerk am neuen 

Standort bei persönlicher Beratung und Schulungen jetzt noch besseren 

Service anbieten zu können.  

Besuchen Sie uns in Hundsdorf 2 oder auf www.offgridshop.eu 

Ihr Victron Energy Partner in Österreich

Planung. Installation. Beratung. Schulungen. Verkauf.

Weltweit und in Gratwein-Straßengel
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Im Jahr 2007 eröffnete das Unterneh-
men Wildschek eine Filiale für Farben 
und Malerzubehör aller Art im Gewerbe-
park Lammer gegenüber der Zufahrt 
zum Altstoffsammelzentrum. Wenig be-
kannt ist, dass das Unternehmen nicht 
ausschließlich für Fachbetriebe, son-
dern auch für Heimwerker:innen da ist!

Die Filiale in Gratwein-Straßengel ist 
eine von sechs Standorten des Unter-
nehmens und beschäftigt hier in der Ge-
meinde zehn Mitarbeiter. Die Zentrale 
und die Produktionssstätte befinden 
sich in Münchendorf (NÖ).

Gewerbebetriebe
Es gibt eine ganze Reihe an Gewerbe
betrieben, die Profi-Farben höchster 
Qualität brauchen, um ihre Kund:innen 
rundum zufrieden zu stellen. Filialleiter 
Herwig Odert-Peschl zählt auf: Maler:in-
nen, Lackierer:innen, Tischler:innen, 
Polyesterer:innen, Straßenmarkierer:in-
nen, Restaurator:innen und Baumeis-
ter:innen geben sich die Klinke in die 
Hand.

Heimwerker:innen
Allerdings kann man nicht nur als Meis-
terbetrieb, sondern auch als Heimwer-
ker:in bei Wildschek einkaufen: Wand-
farben, Fassadenfarben, Lasuren und 

Portrait: Wildschek Farben & Lacke

Natürlich FARBENFROH

Öle für Holz, verschiedene Lacke – all 
das lässt sich von 0,5 Liter bis zu Groß-
gebinden bei Wildschek einkaufen. 

Vorteil Fachberatung
Der große Vorteil des Fachhandels liegt 
in der Fachberatung (vor allem in Bezug 
auf den Untergrund, auf dem gemalt 
werden soll), und natürlich in der Pro-
duktqualität: Die Lebensdauer, die Halt-
barkeit an der Oberfläche, Schimmel 
hemmende Eigenschaften und die Licht
echtheit sind die wichtigsten Kriterien, 
in denen sich Qualitätsfarben von ande-
ren unterscheiden. Was man unbedingt 
dazusagen muss: Die Wildschek-Preise 
bestehen auch neben Baumarktpreisen!

Praktisch auch das Malerzubehör, das 
man in den Regalen findet: Pinsel, Rol-
ler, Spachteln, Abdeckfolien, Klebebän-
der …: All das lässt sich bei Wildschek 
gleich mitnehmen! Heimwerker:innen 
sind herzlich willkommen!

Sanierung und Restaurierung
Speziell in der Sanierung und Restaurie-
rung hat sich die Fa. Wildschek etabliert. 
Bei historischen und denkmalgeschütz-
ten Objekten werden mineralische Far-
ben und Putze von Wildschek traditio-
nell eingesetzt. 

Diese Naturprodukte sind neben der 
Denkmalpflege auch für gesundes Woh-
nen und Bauen hoch im Kurs. Minerali-
sche Farben schonen Gesundheit und 
Umwelt und verbessern das Raumklima.

Wildschek Lacke
Gewerbepark 5, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 03124 51442
E-Mail: office.judendorf@wildscheck.at

Öffnungszeiten:
Gewerbe: Mo. – Do. 7 – 16 Uhr, Fr. 7 – 12 Uhr
Heimwerker:innen:   	 Mo. – Do. 8:30 – 16 Uhr,  
Fr 8:30 – 12 Uhr

Kalk gehört zu den ältesten Wand
anstrichen: Sumpfkalkanstrich in der 
Äbte-Galerie im Stift Rein 

Filialleiter Herwig Odert-Pesch Filiale im Gewerbepark
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Die Natur neigt dazu, uns mit kleinen, 
dafür umso lästigeren, Plagegeistern zu 
behelligen. Zum Beispiel mit Fliegen 
und Gelsen. Sie gar nicht erst in Haus 
und Wohnung zu lassen ist das Metier 
von Peter Magnet und seinem Fli-
tec-Fachbetrieb.

Peter Magnet ist unser örtlicher Experte 
für Fliegenschutzgitter aller Art. Der ge-
bürtige Judendorfer ist klassischer Ver-
käufer in verschiedensten, wechselnden 
Bereichen. Seit drei Jahren hat er sich 
unter anderem auf Insektenschutz spezi-
alisiert. Sein Angebot umfasst Insekten-
schutzgitter für Fenster und Türen, die 
alle Arten von fliegenden Insekten ab-
wehren sowie Lichtschachtabdeckun-
gen, die auch krabbelndem Getier wie 
Käfer und Spinnen bis hin zu Schnecken 
und Mäusen den Zugang verwehren. 

Optimale Lösungen vor Ort
Weil es die effektivste Art ist, Kund:in-
nen zu beraten, hängt das Geschäfts von 
Peter Magnet als Anhänger an seinem 
PKW. So kann er an Ort und Stelle die 

Portrait: Peter Magnet Insektenschutz

optimale Lösung anbieten, die Kund:in-
nen machen sich ein Bild von den rund 
300 unterschiedlichen technischen Lö-
sungen, Peter Magnet nimmt exakt Maß 
und wenige Tage darauf geht es schon 
ans Montieren. 

Schutz mit Komfort
Das Wichtigste am Insektenschutz ist – 
neben der Abwehr der Plagegeister – die 
Luftdurchlässigkeit, denn schließlich 
will man ja vom Frühling bis in den 
Herbst Fenster und Türen offenhalten. 
Die Gitter sind dabei so fein ausgeführt, 
dass sie optisch so gut wie unsichtbar 
sind. Sogar die Kombination mit Kat-
zen- und Hundeklappen ist möglich!

Peter Magnet, Flitec-Fachbetrieb
Reiner Straße 5, 8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 0664 4106116
E-Mail: magnet@flitec.at
www.magnet.flitec.at

Herr der         Fliegen

Kleine Fliegenkunde
Auch wenn wir Fliegen als lästige 
Plagegeister wahrnehmen, sind 
sie doch faszinierende Lebe
wesen:

	● Sie schmecken mit den Füßen.
	● Sie können mit ihren Facetten-

augen sogar hinter sich sehen 
ohne die Augen zu bewegen.

	● Beim Sehen verarbeitet  
unser Gehirn rund 60 Bilder 
pro Sekunden – Fliegen schaf-
fen 250, deshalb sind sie so 
schwer zu erschlagen.

	● Fliegen legen in den rund  
30 Tagen ihres Lebens rund 
50.000 Eier.

	● Fliegen ernähren sich nur  
von Flüssigem, sie erbrechen 
verdauungsfördernde Säfte 
auf feste Nahrung.

	● Sie übertragen gefährliche  
Bakterien wie Salmonellen 
und E.coli.

Das sind viele Gründe, warum wir 
sie von unseren Wohnräumen 
fernhalten sollten!

Peter Magnet
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Der Straßengler Hauptplatz ist ein über-
aus sonniger Ort. Für Alexander Fieder 
war es damit die richtige Entscheidung, 
hier sein Fachgeschäft für Sonnen & In-
sektenschutz anzusiedeln – im Ober
geschoß der ehemaligen Sichtbar bzw. 
über der neuen Sorger-Filiale. Seit elf 
Jahren ist Sonnenschutz Fieder einer 
jener immer rarer werdenden Anbieter, 
die sich statt über den Preis über Bera-
tungsqualität, Produkt- und Service-
qualität definieren.

Alexander Fieder ist gelernter Tischler, 
kam aber im Laufe seiner Berufslauf-
bahn bald zum Sonnenschutz. So sam-
melte er neun Jahre lang, zuletzt als Ab-
teilungsleiter bei einem großen Sonnen-
schutzunternehmen, Erfahrungen und 
Kontakte. So lernte er auch, bei welchen 
Herstellern die höchste Qualität zu fin-
den ist und mit welchen Leistungen man 
den Kund:innen langfristig die größte 
Freude macht.

Am Anfang stand, so erzählt Alexander 
Fieder, der klassische Businessplan: In 
dem definierte er eine Richtung, die sich 

Portrait: Fieder Sonnenschutz

Leben unter der Sonne

heute, 11 Jahre später, als goldrichtig er-
weist: Im Sonnenschutz gibt es Bereiche 
wie Jalousien, Plissee, Raffrollos etc., die 
in der Masse über den Preis verkauft 
werden. Ein Geschäft, das man getrost 
Baumärkten, dem Möbelhandel und 
dem Internet überlassen kann, die heute 
einen Großteil des Marktvolumens ab-
decken.

Die Terrasse als  
vielfältiger Wohnraum
Was heute ein – auch von Corona ver-
stärkter – Trend ist, ist die möglichst 
wetterunabhängige Terrassennutzung. 
Wo man einst nur bei Schönwetter im 
Freien sitzen konnte, setzen immer 
mehr Eigenheimbesitzer:innen auf Sys-
teme mit Lamellendächern. So lässt sich 
der Sonneneinfall beliebig regulieren, 
geschlossene Dächer sind regendicht 
und halten selbst Schnee und Eis stand. 
So wird die Terrasse zur Party-Location, 
zum Homeoffice oder einfach zum er-
weiterten Wohnzimmer – und das ganz 
unabhängig von der Witterung. Dass 

sich auch alle Seiten mit verschiedenen 
Systemen schließen lassen, ist selbstver-
ständlich. Alexander Fieder: „Gerade 
hier, wo die Witterungseinflüsse stark 
sind, kommt es auf kompromisslose 
Qualität und gründliche Beratung an. 
Mit meinen  Monteuren stehen wir für 
bestmögliche Arbeit und Service. Und 
wenn es, selten genug, einmal zu Rekla-
mationen kommt, konnten wir bisher 
alle Probleme zur Zufriedenheit unserer 
Kund:innen rasch und unkompliziert 
lösen.“ 

So beweist sich bei Sonnenschutz Fieder 
die Richtigkeit einer alten Weisheit: Wer 
billig kauft, kauft teuer, wer auf Qualität 
setzt, spart im Laufe der Zeit Geld und 
Ärger. Ergänzen lässt sich: Wer bei Fie-
der kauft, wird über viele Jahre Freude 
an seinen Produkten haben.

Fieder Sonnen- & Insektenschutz
Inhaber: Alexander Fieder
Hauptplatz 6, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0664 13 55 782
E-Mail: info@sonnenschutz-fieder.at
www.sonnenschutz-fieder.at

Alexander Fieder
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Die Rasenflächen im eigenen Garten 
sind ziemliche Diven: Wenn man nicht 
aufpasst, nimmt das Unkraut überhand, 
Absenkungen, Wühlmäuse und anderes 
Getier verwandeln ihn in eine Berg- und 
Talbahn und heiße Sommer hinterlas-
sen vertrocknete Flecken. Was man tun 
kann, erläutern Robert Pfleger  
(Garten-Pfleger), Beate Gugatschka 
(Blatt & Blüte) und Martin Knapp 
(Knapp Kommunaltechnik).

Das Anlegen des Rasens
Hier beginnen schon die Probleme, wie Robert 
Pfleger weiß: „Wird ein Garten angelegt, beginnt 
man mit einer ausreichend starken Humus-
schicht. Im Regelfall muss man Humus zukaufen, 

und da beginnt schon das Problem: Es gibt kaum Humus zu 
kaufen, der nicht von Unkrautsamen durchsetzt ist, Zupfen 
ist also angesagt, wenn man nicht online Bigbags mit un-
krautfreier Erde bestellen will.“ Außerdem sollte man von 
Beginn an auf den passenden Rasensamen achten und wo es 
nötig ist, Schatten- und Trockenrasensamen (der dann aller-
dings auch festeres, borstiges Gras liefert) einsetzen. Sobald 
die Samen keimen, sollte man regelmäßig über einen Zeit-
raum von 3 bis 4 Wochen gießen um den Boden stets feucht 
zu halten.

Unebenheiten im Rasen
Der schönste Rasen bleibt nicht, wie er ist: Regenwürmer, 
Wühlmäuse und andere Lebewesen wühlen sich durch die 
oberste Humusschicht, Wurzeln von Sträuchern und Bäumen 
heben den Boden. Das ist einerseits gut, weil das Erdreich lo-
cker bleibt. Andererseits sinkt die Erde in die Gangsysteme ab 
und der Rasen wird uneben. Die einzige Lösung: Die Uneben-
heiten mit einer Mischung aus Sand, Kompost und Humus 
auffüllen und neu aussäen. Es lohnt sich übrigens auch, durch-
aus grüne Flächen alle zwei Jahre flächendeckend locker mit 
Grassamen zu versorgen. So wird der Rasen dichter und schö-
ner. Will man einen Rasen tatsächlich neu aufbauen, muss 
man für einen guten, lockeren Aufbau sorgen, sonst überlebt 
auch ein Rollrasen nicht dauerhaft. 

Unkraut
Un- und Beikräuter wachsen besser als Gras, das 
liegt auch an den tieferen Wurzeln, die bei vielen 
Arten 10 bis 15 Zentimeter ins Erdreich reichen. 
Mühsames Zupfen ist dennoch besser als der Ein-

satz von Chemie, die auch die Bodenlebewesen schädigt. Über-
all dort, wo die Bodenbedingungen für das Gras nicht perfekt 
sind, wird das anspruchslosere Unkraut überhandnehmen. 
Beate Gugatschka: „Wer keine Zeit für regelmäßige und inten-
sive Rasenpflege hat, sollte umdenken: Wiese statt Rasen ist 
die Devise!“ 

Rasenpflege
Regelmäßiges Mähen und dabei auf die richtige 
Schnitthöhe achten, tut dem Rasen gut. Je wärmer 
es ist, desto höher sollte man das Gras wachsen 
lassen, denn der Eigenschatten schützt den Boden 

vor Austrocknung. Im Hochsommer, wenn erste ausgetrock-
nete Flecken entstehen, heißt es gut wässern. Das hilft zwar 
nicht akut gegen das oberflächliche Austrocknen, aber die 
Grasfläche wird sich schneller wieder erholen! Die beste Zeit 
fürs Vertikutieren ist das Frühjahr. Beim Vertikutieren wird 
die oberste Bodenschicht durchlüftet und Filz aus Moosen und 
Unkräutern wird entfernt. Die Messer sollten auf eine Ein-
dringtiefe von zwei bis fünf Millimeter eingestellt sein. Erst 
den Rasen möglichst kurz mähen, dann vertikutieren, und 
zwar erst in Längs-, dann in Querbahnen. Den ausgerupften 
Filz mit dem Rechen entfernen und Gras neu aussäen. Martin 
Knapp: „Bei uns, gleich neben dem Altstoffsammelzentrum, 
findet man übrigens alle Varianten von Rasenmähern sowie 
Vertikutierern, die man bei uns auch ausleihen kann. Unser 
Team sorgt auch für das Service der Geräte und Reparaturen!“  

Wenn der Rasen nicht 
so grünt
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sonnenschutz-fieder.at

Blumen und Gemüsepfl anzen in Gratwein gewachsen und nachhaltig kultiviert
Familie Posch und die fl eißigen Gärtnerinnen freuen sich schon auf Sie!

Die Gartensaison 
kann beginnen!Ab April ist die Gärtnerei geöffnet!

Judendorferstraße 14, 8112 Gratwein-Straßengel, Tel.. 0664 / 51 55 754, www.blumenposch.at
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Das wünscht sich Beate Gugatschka von 
„Blatt & Blüte“. Dass die rührige und 
stilsichere Meisterfloristin beruflich in 
Gratwein-Straßengel gelandet ist, ist al-
lerdings purer Zufall.

Beate Gugatschkas Wurzeln begannen 
in der Breitenau am Hochlantsch zu 
sprießen. Der Weg in die Florisitik war 
vorgezeichnet, denn wie sie selbst er-
zählt, hat sie schon im Kindergarten Blu-
mensträuße verkauft. Wie es also nicht 
anders kommen konnte, ging es nach 
der Hauptschule sofort an die HBLFA 
Schönbrunn, die einzige fünfjährige 
Fachschule für Gartenbau in Österreich 
und anschließend an die Akademie für 
Naturgestaltung im Stift Zwettl, wo sie 
die Ausbildung zur Meisterfloristin ab-
schloss. Mit der fertigen Ausbildung galt 
es nun Erfahrungen zu sammeln. Wer 
den Stil von Blatt & Blüte kennt, wird 
die Meinung teilen, dass die Blumenlä-
den von Elke Kamaritsch in Frohnleiten 
und Lederleitner am Grazer Hilmteich 
mehr als passende Adressen sind.

Dass der Weg von Beate Gugatschka 
über kurz oder lang in die Selbstständig-
keit führen würde, stand bald fest. Das 
Wann & Wo ergab sich allerdings im Jahr 
2011 ziemlich zufällig: Im Vorbeifahren 

fiel ihr das leerstehende Gebäude neben 
dem Gasthaus Posch ins Auge. Ein ro-
mantischer Ort, günstig gelegen und zu 
vermieten. Am 16.11.2011 war es so weit: 
Blatt & Blüte eröffnete seine Pforten!

Floristik
Das floristische Credo von Blatt & Blüte 
ist einfach erklärt: 

1.	 Nichts Gefärbtes, nichts  
Künstliches

2.	 Gerne Puristisches: Solitäres  
Grün in Kombination mit  
eleganter Keramik

3.	 Sträuße und Gestecke wie  
durchdesignte Blumenwiesen

Der unverwechselbare Stil von Blatt & 
Blüte findet sich nicht nur im Geschäft: 
Hochzeitsfloristik, Trauerfloristik, In-
nenraumbegrünung, Ideen für Ostern. 
Valentinstag, Allerheiligen und andere 
klassische Floristik-Schwerpunkte wer-
den mit viel Liebe in Sträußen und Ge-
stecken variantenreich umgesetzt.  

Gartengestaltung
Das Herz von Beate Gugatschka schlägt 
nicht nur für die Floristik, sondern auch 
für die Gartengestaltung – ein zweites 

Portrait: Blatt & Blüte 

Pflanzt mehr Bäume!

Standbein, das ihr ebenso viel Freude 
bereitet wie der Blumenladen. Die Pla-
nung von Gärten aller Größen („Je klei-
ner der Garten, desto wichtiger die Pla-
nung!“) ist eine kreative Herausforde-
rung, die an Vorgaben gebunden ist: 
Diese reichen von den Wünschen der 
Kund:innen bis zu den Rahmenbedin-
gungen, die der Standort vorgibt: Die 
Größe und Form der Fläche, Sonne und 
Schatten, Bodenbeschaffenheit und die 
Wassersituation. Aus all dem formt die 
Gartengestalterin Gärten, in denen 
(auch den Insekten zuliebe) immer etwas 
blüht und in denen sich ihre Kund:innen 
rundum wohlfühlen. Auch wenn die 
Wünsche der Kund:innen im Mittel-
punkt stehen, versucht Beate Gugatsch-
ka ihrer Bestimmung zu folgen: „Ich ar-
beite daran, die Welt zu mehr Bäumen zu 
überreden!“

Blatt & Blüte
Ing. Beate Gugatschka
Grazerstraße 88, 8111 Gratwein - Straßengel
Tel. 03124 53200
E-Mail: office@blatt-und-bluete.at
www.blatt-und-bluete.at

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:30 und14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 9:00 – 12:30 Uhr

Beate Gugatschka
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Wer von Graz nach Judendorf fährt, fin-
det gleich nach dem Siebenbründl ein 
kleines Paradies für Autofahrer:innen: 
Die Werkstatt und Lackiererei Kottnig, 
JR Fahrzeugpflege – und MP Wash, seit 
2015 der Treffunkt aller,  die sich mit 
Lanzen, Wachs, Wasser und Staubsau-
gern der Pflege ihrer Fahrzeuge widmen. 
Aufgebaut wurde das Unternehmen von 
den Herren Josef Marchel und Thomas 
Pöschl. Beide sind gelernte KFZ-Mecha-
niker mit Hang zur Selbstständigkeit 
und einem Gespür für Marktlücken. 

Statt nach der eigenen Werkstatt zu 
streben, hatten die beiden Mechaniker 
die Idee, dass eine große Waschanlage 
im Raum Judendorf-Süd und Graz-Nord 
eine wirklich gute Geschäftsidee wäre. 
So bauten sie über die letzten neun Jahre 
einen lukrativen, aber auch zeitgemäß 
gedachten Betrieb auf. Zeitgemäß des-
halb, weil Autowaschanlagen durchaus 
Energiefresser sind, wenigstens im Win-
terhalbjahr: Benötigt wird nämlich nicht 
nur viel Warmwasser, sondern auch eine 
Bodenheizung, damit die Waschplätze 
nicht zu Eislaufplätzen mutieren. Mar-
chel & Pöschl, kurz MP, entschlossen 
sich daher, in eine eigene Hackguthei-
zung zu investieren. Damit sparen sie 

jährlich rund 12.000 Liter Heizöl und 47 
Tonnen CO2.

Qualitätswäsche fürs Auto
Fünf SB-Stationen für Lanzenwäsche 
und vier Staubsauger-Stationen stehen 
hier bereit. Zahlen über die Anzahl der 
täglichen Kundschaft gibt es nicht, zäh-
len lassen sich nur die Münzen im Ein-
wurf und die Menge des Verbrauchs von 
Wasser, Chemie und Wachs. Was man 
weiß: Runde 70 % des Geschäfts läuft im 
Winter – im Sommer bleiben Autos ein-
fach sauberer.

Die Chemie, die zum Einsatz gelangt, ist 
vorschriftsgemäß zu 100 % biologisch 
abbaubar. Der Schmutz, der von den 
Fahrzeugen gewaschen wird, wird mit 
dem Brauchwasser in einem Sandfang 
gesammelt und einmal im Jahr fachge-
recht entsorgt. Ein Teil des Brauchwas-
sers kann wiederaufbereitet und damit 
wiederverwendet werden.

Die MP Carwash wirbt übrigens mit „Os-
mose-Wasser“ für besondere Sauber-
keit. Hier die Erklärung, was das ist: Os-
mose-Wasser ist von allen Mineralstof-
fen befreites Wasser, das auf Lack und 
Scheiben garantiert keine Flecken hin-
terlässt!

Portrait: MP Wash

Gegen Staub und Salz

Als Autoliebhaber sind Marchel und 
Pöschl überzeugte Anhänger der Lan-
zenwäsche: „Sie ist viel schonender als 
die Bürsten der automatischen Wasch-
anlagen!“ Ausschlaggebend für das tat-
sächliche Ergebnis ist natürlich das En-
gagement der Kund*innen: Manche ver-
bringen tatsächlich bis zu sechs Stunden 
an der Anlage, um ihr Fahrzeug inkl. 
aller Ritzen und Fugen auf Hochglanz zu 
bringen. Wo manche auf absolute Per-
fektion setzen, begnügen sich andere 
mit den Basisleistungen der Autowä-
sche: Sauberkeit und Sicherheit als Basis 
fürs Sehen und Gesehenwerden.

Container-Garagen
Ganz nebenbei hat sich neben der Car-
wash ein zweites Standbein am gleichen 
Platz entwickelt: Die Vermietung von 
Containern, im Regelfall für Stellplätze. 
Die Container-Garagen sind 6 x 2,40 
Meter groß, absolut trocken, dicht und 
damit frei von diversem größerem und 
kleinerem Getier. Die Garagenplätze 
sind monatlich miet- und kündbar, 
Mietpreis EUR 119 inkl./Monat

MP Wash OG 
Grazer Straße 85 
8111 Gratwein-Straßengel

Thomas Pöschl und Josef Marchel



44

Unternehmer:innen  
aufgepasst!
Das nächste IMPULS-Magazin  
erscheint im JUNI 2023

Freizeitbetriebe
Gastronomie

Tourismus
Landwirtschaft Lebensmittel

Bis dahin brauchen wir:
	● Als neues Unternehmen:  

Ihre Daten für den Gratiseintrag im Verzeichnis
	● Ihren Hinweis am „Marktplatz“  

(Stellenangebot, Geschäftsraumvermietung)
	● Ihre Inseratenbuchung 

(Formate und Preise finden Sie auf Seite 36)

Kontakt „Marktplatz (Jubiläen, Anzeigen),  
Wünsche/Fragen zu IMPULS-Themen“ 
Werbeagentur Kerstein: Mina Kerstein 
Tel. 0699 12602069, E-Mail: office@kerstein.at

Kontakt „Unternehmensdaten & Inserate“ 
Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde:  
Theresa Reichart 
E-Mail: presse@gratwein-strassengel.gv.at

ReisenhoferStraßengelstraße 1
8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0680 30 32 495
alexander.reisenhofer@gmail.com
www.günstige-ersatzteile.at
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 9 –18 Uhr
Mi.: 9 –17 Uhr

Unser Frühjahrsangebot:
Die coolsten Farben,  
die edelsten Lacke!
Jede Lackdose (400 ml) in Ihrer 
Wunschfarbe um nur € 29,90 – zudem 
minus 15 % auf alle Schleifmitteln.

Austraße 12 · 8112 Gratwein   |   T.: 03 124 51 985   |   M.: info@autohaus-kumpusch.at

www.autohaus-kumpusch.at

Ö� nungszeiten
Mo bis Do:

07:30 – 12:00 und
13:00 – 16:30 Uhr

Fr:
07:30 – 12:00 und
13:00 – 15:00 Uhr

FÜR ALLE AUTOMARKEN
IHRE FACHWERKSTATT

AutohausKumpusch
Ihr Toyota 

Service Partner

Spengler- und Lackierarbeiten

§ 57a -Überprüfung bis 3,5 t

Autoglaserei

Reifenmontage

uvm.

Wir sind Spezialisten in Sachen Auto 
und kennen jedes Modell bis ins kleinste Detail. 
Für Reparaturen werden ausschließlich 
Qualitätsteile verwendet, um Ihnen den besten 
Service zu garantieren. 

Überzeugen Sie sich selbst und profi tieren Sie 
von unserer lang jährigen Erfahrung.
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Es gibt Personen, meistens Männer, 
die sich stundenlang der Pflege ihres 
Autos widmen und andere wieder, 
denen es völlig egal ist, wie das 
Fahrzeug innen und außen aussieht, 
solange es einfach fährt. Wozu der 
Frühjahrsputz gut ist und worauf 
man achten sollte, das erfragten wir 
bei Reinhard Kolmer und bei Jürgen 
Reicher, den beiden Profi-Auto
aufbereitern in unserer Gemeinde.

Wer glaubt, dass es sich beim Frühjahrsputz nur um eine opti-
sche Aufbesserung des Autos handelt, irrt: Tatsächlich geht es 
im Kern um die Werterhaltung rund um gepflegte Lackflächen 
und Kunststoffteile bis hin zur Vorbeugung vor echten Schä-
den. Denn über den Winter setzt dem Fahrzeug so einiges zu: 
Salz, Flugrost, Schotter, Split und Feinstaub sind die wichtigs-
ten Schlagworte. Aber der Reihe nach:

Streusalz verteilt sich am ganzen Fahrzeug: Da Salz in flüssiger 
Form daherkommt, klebt es nicht nur am Wagen, es kriecht 
auch in jeden Falz und jede Fuge. Abwaschen alleine genügt 
also nicht, man muss es vor allem bei den Türen aus allen 
Fugen und Ritzen bekommen: Dort das Salz mit dem Dampf-
strahler zu entfernen ohne dabei das Wageninnere zu fluten, 
ist eine Aufgabe, die viel Übung verlangt und in der die Profis 
den Laien im Regelfall deutlich überlegen sind.

Lackpflege: Die Lackierung eines Autos besteht aus vielen 
Schichten, die im Laufe der Zeit immer dünner werden – auch 
durch das Entfernen von grobem Schmutz. Nachhaltige Lack-
pflege bedeutet: Im Herbst eine Wachsschicht auftragen, die 
den Schmutz vom Lack fernhält, im Frühling die Wachsschicht 
samt Verunreinigungen entfernen und den Lack durch eine 
neue Wachsschicht schützen. Andernfalls wird der Lack immer 
dünner, das Auto erscheint immer stumpfer und matter und 
irgendwann hilft nur eine neue Lackierung.

Kunststoffpflege: Das betrifft nicht nur das Innenleben, son-
dern außen etwa den Kühlergrill, Stoßstangen etc. All diese 
Teile sind silikonhältig und müssen daher gepflegt werden, um 
das flüchtige Silikon zu ersetzen.

Innenraum: Über den Winter bläst die Heizung jede Menge 
Feinstaub ins Wageninnere und auf die Scheiben. Dieser Film 
schadet den Oberflächen, beeinträchtigt die Sicht und muss 
daher entfernt werden. Bei Ledersitzen ist wie bei jedem Möbel 
die Lederpflege wichtig, damit die Oberfläche nicht brüchig 
wird!

Frühjahrsputz 
fürs Auto

Jürgen Reicher,  
JR Fahrzeugpflege, rät:

„Flugrost kann sich auf Dauer durch den Lack durch
fressen und er lässt sich nicht einfach abwaschen.  
Als Profi weiß ich, wie die Entfernung funktioniert und 
der Lack dauerhaft rostfrei bleibt.“

Reinhard Kolmer, Fahrzeugaufbereitung 
Kolmer, empfiehlt:

„Als gelernter Lackierer kenne ich den komplexen 
Aufbau der Lackschichten und sehe auf den ersten 
Blick, welche Art von Pflege wirklich nötig ist. Und 
natürlich ist Lackpflege essenziell zur Wahrung des 
Wiederverkaufswerts eines Fahrzeugs.“

Reinhard Kolmer Fahrzeugaufbereitung
Gewerbepark 11, 8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 0699 10291855, www.facebook.com/Reinhard.Kolmer

Jürgen Reicher – JR Fahrzeugpflege
Grazer Straße 85 (bei MP Wash), 8111 Gratwein-Straßengel
Tel. 0664 2144789, www.jr-fahrzeugpflege.at

Flugrost – also Eisen- und Stahlpartikel, die am Auto kleben 
und dort zu rosten beginnen, sammelt sich das ganze Jahr über 
an. Hauptursache ist der Abrieb der Bremsscheiben, größten-
teils selbst verursacht, aber auch von den Fahrzeugen vor uns 
aufgesammelt. Dazu gesellt sich in schneereichen Wintern 
noch der Abrieb der Schneeräumfahrzeuge, der von der Straße 
aufgesammelt wird.
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Fenster, Türen, 
Sonnenschutz, Böden

Robert Köppel – Fenster, 
Türen, Sonnenschutz GmbH
Murfeldstraße 10
8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 03124/22898
office@rk-fenster.at
www.rk-fenster.at

Sonnen- u. Insektenschutz

Fieder Alexander 
Sonnen- und Insektenschutz 
Hauptplatz 6
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/1355782
info@sonnenschutz-fieder.at 
www.sonnenschutz-fieder.at

Insektenschutz

Flitec-der Insektenschutz  
Peter Magnet
Reiner-Strasse 5
8112 Gratwein-Straßengel
06644106116
magnet@flitec.at
www.magnet.flitec.at

Fliesen 

Fliesenverlegung  
und Verkauf 

Höller-Fliesen  
Andreas Höller 
Am Grünanger 13
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/55155
hoeller.fliesen@aon.at 
www.fliesen.cc 

Installationen, Heizungs
technik und Handel 

Gas-Wasser-
Heizunginstallateur

Glettler KG Energie + Sanitär
Bahnhofstraße 41
8112 Gratwein-Straßengel
03124/54720
office@glettler-installationen.at
www.glettler-installationen.at

Installationen Beranek GmbH 
Tallack 176
8103 Gratwein-Straßengel 
03124/55164
beranek@gmx.net
www.beranek-gmbh.at

RED ZAC Harald Kogler 
Anton Scherübel Gasse 1
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/53622
avs.kogler@aon.at
www.redzac.at/kogler 

Elektro Stockner 
Peter Stockner 
Roseggerallee 10
8111 Gratwein-Straßengel 
0676/6317081
stockner.p@gmail.com 

Elektrotechnik Franz Vötsch
Gschnaidt 148
8153 Gratwein-Straßengel
0664/1156055
franz.voetsch@aon.at

Smart e-design
Kugelberg 373
8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 0676/4959991
office@smart-e-design.com
www.smart-e-design.com

Energieberatung,   
Handel , Metallbau

Ing. Franz Sint 
Handel, Energie, Metall
Reiner Straße 60 a
8112 Gratwein-Straßengel
0699/13555265
machdirkeinesorgen@gmx.at
www.machdirkeinesorgen.at

Erneuerbare Energien 

WGN GmbH
Feldgasse 18
8111 Gratwein-Straßengel
03124/54111
office@ecowatt.at
www.ecowatt.at

ecowatt erneuerbare  
energien gmbh 
DI (FH) Otmar Frühwald
Feldgasse 18
8111 Gratwein-Straßengel
03124/54111
office@ecowatt.at
www.ecowatt.at

Farben und Lacke 

Ing. Egon Wildschek & Co OG 
Gewerbepark 5
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/51442
wildschek.graz@aon.at 
www.wildschek.at 

Elektro

Handel bzw. Elektrotechnik

Sailectron Services GmbH 
DI (FH) Lukas Vrecer,  
Ing. Michael Ponbauer
Hundsdorf 2
8111 Judendorf-Straßengel
03124/21818
office@offgridshop.eu
www.sailectron.com

Elektroinstallation  
und Handelsgewerbe 

Elektro Inthaler 
Gratweiner Straße 65 
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/51278 
0664/1220343
office@elektro-inthaler.at 
www.elektro-inthaler.at 

Elektriker, Elektrotechnik

CleverHome4you e.U. 
Ing. Bernhard Domenig
Tallak 272
8103 Gratein-Straßengel
43 664 52 41 165
office@cleverhome4you.at
www.cleverhome4you.at

eLOGIC Energietechnik GmbH 
Rein 1
8103 Gratwein-Straßengel 
03124/21051
office@elogic.co.at 
www.elogic.co.at 

E-M Technik GmbH 
Murmühlweg 10a 
8112 Gratwein-Straßengel 
0699/10915076
office@e-mtechnik.at 
www.e-mtechnik.at 

Karl Grebien – E-Technik
Hörgas 122
8103 Gratwein-Straßengel
03124 52066
0650/3120364
grebienk@gmail.com

Objekttechnik JS KG 
Ringsiedlung 91
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/2454299 
0699/11227755
office@objekttechnik.at 
www.objekttechnik.at 

Bauen, Handel

Alarm- & Videotechnik, 
Zutrittskontrollsysteme

PSG Technik GmbH
Straßengelstraße 1
 8111 Gratwein-Straßengel
Markus Pranger 0664/2666238,
Benjamin Schenk 
0664/7673317
office@psg-technik.at
www.psg.technik.at

Baumeister,  
Bauunternehmen

Baumeister, Zimmermeister, 
Planungsbüro

HS-Bau-System GmbH
Murfeldstraße 10
8111 Gratwein-Straßengel
0650/3226666
office@bau-system.at
www.bau-system.at

Bauunternehmen 

Schönbacher & Klöckl OG 
Hauptplatz 6 
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/52255
office@sk-bau.at 
www.sk-bau.at

Dach 

Dachdecker, Spengler 

Dachdeckerei Schön GmbH 
Feldgasse 23
8111 Gratwein-Straßengel
03124/51154
dachdeckerei@dach-schoen.at 
www.dach-schoen.at 

Holzbau, Dachdeckerei 

Holzbau Dachdeckerei  
Trettenbrein Michael 
Kornfeldstraße 29
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/9147920
trettenbrein.michael@aon.at 
www.holzbau-trettenbrein.at 

Spenglerei 

Hofer Hannes
Am Grünanger 96
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/88393997 
meisterspenglerei@gmx.at
www.meisterspenglerei-hofer.at
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Säge- und Hobelwerk 

Christian Neubauer 
Grazer Straße 79
8111 Gratwein-Straßengel 
0676/6094387
laubholz.saegewerk@aon.at 

Kälte-, Klima-, 
Lüftungstechnik

Kälte-, Klima, Lüftungstechnik

E-M Technik GmbH 
Murmühlweg 10a 
8112 Gratwein-Straßengel 
0699/10915076
office@e-mtechnik.at 
www.e-mtechnik.at

Kälte-, Klima-, Lüftungs-  
und Gastrotechnik

KLG Vertrieb GmbH
Grazer Straße 87
8112 Gratwein-Straßengel
0316/6006
info@klg-vertrieb.com
www.klg-vertrieb.com

Kanalreinigung 

Hirschler Kanalreinigung 
Tallak 58 c
8103 Gratwein-Straßengel 
0699/10754081
office@hirschler-kanal.at 
www.hirschler-kanal.at 

Maler

die Farbnische 
Helmut Kirschner 
Gewerbepark 1
8111 Gratwein-Straßengel
0676/5446075
helmut.kirschner@aon.at

Manfred Löscher
Schirning 281
8112 Gratwein-Straßengel
0676/9420757
manfred.loescher@gmx.at

Mechatronik

Elektronik, Büro- und EDV-
Systemtechnik

Smart e-design
Kugelberg 373
8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 0676/49 59 991
office@smart-e-design.com
www.smart-e-design.com

Maschinenhandel

Martin Knapp 
Maschinenhandel
Gewerbepark 4a
8111 Gratwein-Straßengel
03124/54628
office@maschinen-knapp.at
www.maschinen-knapp.at

Photovoltaik

Polz Solar & Photovoltaik
zubehör für Wohnmobile und 
Gartenhütten
Stallhofstraße 24
8112 Gratwein-Straßengel
0664/3924459
office@polz.at
www.polz.at

Holzbearbeitung, -handel, 
Forstwirtschaft 

Forstunternehmer

Marco Maier
Schirning 
8112 Gratwein-Straßengel
0650/3005014

Saurer & Moyschewitz OG
Gratweiner Straße 17a 
0664/3801913 
0664/5636642
gernot.moyschewitz93@gmail.com

Holzbearbeitung, Holzhandel

Egon Hochegger
Hart 42
8112 Gratwein-Straßengel
0664/6549650

Holzschlägerung und 
Hausbetreuung 

Egon Koch 
Schirning 143
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/3011344
egon.koch@aon.at

Holzschlägerung

Holzschlägerei Georg Karner
Kugelberg 235
8112 Gratwein-Straßengel
0664/5084090
karner.schlaegerung@gmail.com
karner-georg.stadtausstellung.at

Geräte- & Werkzeugverleih

MAGs Geräte- und 
Werkzeugverleih 
Mathias Grablechner
Hundsdorf 35
8111 Gratwein-Straßengel 
0680/1577086
office@leihen-online.at
www.leihen-online.at

Gebäudereinigung 

LANG GmbH 
Hundsdorf 107
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/2122447
office@reinigung-lang.at
www.reinigung-lang.at 

Glaserei

Andreas Aldrian
Judendorfer Straße 33
8112 Gratwein-Straßengel
03124/51097
glaserei-aldrian@gmx.at
www.glaserei-aldrian.at

Handel

Handel mit Prüfgeräten

Hemmer GV Prüfgeräte OG 
Kugelbergstraße 30
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/53304
office@hemmer.at 
www.hemmer.at 

Handel, (Stahl)Handel 

Steel & Metal Trading  
& Consulting GmbH 
Schulstraße 21
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/55400
sales@steelandmetal.at 
www.steelandmetal.at 

Handel, Spedition, Transporte 

Reinhard Erkinger 
In Time Spedition – 
Transporte – Handel 
Am Kirchberg 6
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3586541
r.erkinger@aon.at

Münzker Haustechnik 
Heizung u. Sanitär – Gas, 
Wasser, Wärmepumpen,  
Biomasse Heizung, 
Gasüberprüfung 
DI (FH) Gabriela Münzker-
Allexin
Tallak 76
8112 Gratwein-Straßengel
06641602994
muenzker.gaby@inode.at
www.muenzker-haustechnik.at

Seelos GmbH & Co KG 
Am Grünanger 11
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/51318
office@seelos-gratwein.at 
www.seelos-gratwein.at 

Serviceinstallateur  
HODZIC OG
Bahnhofstraße 56
8112 Gratwein-Straßengel
03124/54819
hodzic@serviceinstallateur.at
www.serviceinstallateur.at

Heizungstechnik und Handel

Richard Beichler
Judendorferstraße 5
8112 Gratwein-Straßengel
0676/3557624
richard.beichler@gmx.at
beichler-richard.stadtausstellung.at

Installationen, Haustechnik

Michael Gollinger 
Schulgasse 1
8111 Gratwein-Straßengel 
03124/53587 
0699/10030147
office@gollinger.info 
www.gollinger.info

Mario Scherr Haustechnik –  
Gas-Wasser-Heizungs-
Installationen
Gschnaidt 64
8153 Gratwein-Straßengel
Tel. 0664 4528401
haustechnik.scherr@gmail.com

Garten-Kommunaltechnik 

Kommunaltechnik  
Ing. Martin Knapp
Gewerbepark 4a
8111 Gratwein-Straßengel
03124/54628
office@maschinen-knapp.at
www.maschinen-knapp.at
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Trocken-, Innenausbau 

POPIC D&P OG Trockenbau
Grazer Straße 77
8111 Gratwein-Straßengel
0664/9113261  
oder 0664/9113251
popic@aon.at
www.trockenbau-popic.at

Spedition, Transporte, 
Erdbau, Handel

Reinhard Erkinger 
In Time Spedition –  
Transporte – Handel 
Am Kirchberg 6
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3586541
r.erkinger@aon.at

Engelbert Gräber  
Transporte Ges.m.b.H.
Kapellenweg 2
8111 Gratwein-Straßengel
03124/52202
office@graeber.co.at

Frühwirth Transporte GmbH
Schirning 64
8112 Gratwein-Straßengel
0664/2038021
fruehwirth.transporte@a1.net

JE LOGISTICS e.U.  
Spedition, Transporte, Handel
Au 46
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/52924
office@je-logistics.at 
www.je-logistics.at

Marchel Transport GmbH 
Schotter- & Steinhandel
Austraße 16
8112 Gratwein-Straßengel
0664/3955418
office@marchel-transporte.at

Prettenthaler Erdbau GmbH 
Meierhof 206
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/2307882
gerhard.prettenthaler@aon.at

Helmut Rainer  
Erdbau, Transport, Handel
Flurgasse 12
8111 Gratwein-Straßengel
0664/1232929
helmut.rainer@inode.at

Staplerservice

Martin Pflanzl
Gratweiner Straße 21
8111 Gratwein-Straßengel
0664 11 63 553
martin.pflanzl@aon.at

Tapezierer 

Tapeziermeister 

Anton Becker 
Roseggerstraße 13
8111 Gratwein-Straßengel 
0676/3071880
toni.becker@aon.at 
www.t-becker.com 

Tischlerei 

Tischlerei 

Mario Brandstätter 
Tischlereimeister 
Reparaturen, 
Neuanfertigungen
Hörgas 251
8103 Gratwein-Straßengel
06649143788
mb@der-tischlermeister.at

Reparaturtischlerei Schinnerl
Au 50B
8112 Gratwein-Straßengel
03124/54461
schinnerl@reparaturtischlerei.at
www.reparaturtischlerei.at

Schönbacher KG 
Bahnhofstraße 46
8112 Gratwein-Straßengel
03124/51470
0676/7556901
tischlerei.schoenbacher@aon.at

Tischler Karner 
Murfeldsiedlung 40
8111 Gratwein-Straßengel 
0650/3503275
office@tischler-karner.at 

Tischlerei Fruhmann  
Klaus Fruhmann 
Hörgas 59
8103 Gratwein-Straßengel 
0676/7022122
klaus.fruhmann@aon.at 
www.tischlerweltmeister.at 

Schlosserei Heco
Fabrikstraße 3
8111 Gratwein-Straßengel
0664/4456855
schlosserei.heco@aon.at

Schwimmbadpflege,  
-bau & -beratung

Graier GmbH
Fabrikstraße 4-6
8111 Gratwein-Straßengel
03124/51790
cfgraier@graier.at
www.graier.at

Sommer- & Winterdienst

Egon Hochegger
Hart 42
8112 Gratwein-Straßengel
0664/6549650

Marco Maier
Schirning 
8112 Gratwein-Straßengel
0650/3005014

Helmut Schwindsackel
Kugelberg 77
8112 Gratwein-Straßengel
0664/1908344
swdschwindsackel65@hotmail.com

Spenglerei 

Spenglerei-Blitzschutz

Seelos GmbH & Co KG 
Am Grünanger 11
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/51318
office@seelos-gratwein.at 
www.seelos-gratwein.at

Spenglerei, Flachdach, 
Fassadenbau

Hölzlsauer Spenglerei, 
Flachdach- &  
Fassadenbau GmbH
Schirning 339
8112 Gratwein-Straßengel
03124/22634-0
0664/3411824
office@hoelzlsauer.at
www.hoelzlsauer.at

Stiegenbau

Manfred Gratz Stiegenbau
Feldgasse 14
8111 Gratwein-Straßengel
0699/13007189
gratz@stiegenhaus.at
www.stiegenhaus.at

Messermacher, Schmiede 

Messerschmiede Hangler
Fabrikstraße 4-6/ Halle 5a
069914022080
info@messerschmiede-hangler.at
www.messerschmiede-hangler.at

Metalltechnik, Stahlbau 

Maschinenbau,  
mech. Werkstätte

Merkan Gesellschaft m.b.H. 
Nfg GmbH & Co KG 
Schirning 155
8112 Gratwein-Straßengel 
03123/2282
merkan@merkan.at 
www.merkan.at

Metalltechnik, Stahlbau 

Gerhard Ostermann Metallbau
Meierhof 246
8112 Gratwein-Straßengel
03123/39958
office@ogm-metalltechnik.at
www.ogm-metalltechnik.at

Restaurierung

Restauration

Peter Saurer
Gratweinerstrasse 17a
8111 Gratwein-Straßengel
0664/3801913
beate.lammer@judendorf-
strassengel.at

Restaurierungswerkstatt 

Zottmann
Gewerbepark 8
8111 Gratwein-Straßengel
03124/55910
office@zottmann.at
www.zottmann.at

Schlosser 

Marchl-Stahlbau GesmbH 
Reiner Straße 60
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/51404
office@marchl-stahlbau.at 
www.marchl-stahlbau.at 

Montage und Service 
Norbert Peter Staber
Meierhof 324
8112 Gratwein-Straßengel
0664/5346870
staber-montagen@aon.at
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KFZ

Autoersatzteile & Lacke

Autoersatzteile und 
Metalllacke Reisenhofer
Straßengelstraße 1
8111 Gratwein-Straßengel
0680/3032495
alex.reisenhofer@a1.net
www.guenstige-ersatzteile.at

Fahrschule

Fahrschule Gratwein
Murfeldstraße 6
8112 Gratwein-Straßengel
03124/51414
office@fahrschule-gratwein.com
www.fahrschule-gratwein.com

Gebrauchtwagen

Gebrauchtwagenhändler  
Auto Herler
0664/3007855
autoherler@inode.at
www.autoherler.at

Automobile Osmanovic 
Zoran Osmanovic
Bahnhofstraße 27
8112 Gratwein-Straßengel
0699/10711775
zoran_osmanovic@hotmail.com

KFZ-Aufbereitung

Kolmer Reinhard  
KFZ-Aufbereitung  
und -Reinigung
Gewerbepark 11
8111 Gratwein-Straßengel
0699/10291855
www.facebook.com/
Reinhard.Kolmer

KFZ-Werkstatt,  
Spenglerei, Lackerierei, 
Handel, Ersatzteile

KFZ-Werkstatt,  
Spenglerei, Lackiererei

Michis Custom Colour  
Inh. Michael Bachlinger
Gewerbepark 7 a
8111 Gratwein-Straßengel
03124/52375
office@mcc.st
www.mcc.st

Immobilien 

Immobilien Eduard Stoimaier 
Hauptplatz 4
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/4129743
office@iest.at 
www.iest.at 

IVN Immo GmbH 
Katrin Purgay
Bahnhofstraße 4 
8112 Gratwein-Straßengel
0660/6699688
office@iv-nord.at
www.ivn-immo.at

PAGITSCH  
Baumanagement  
& Immobilien 
Hauptplatz 6
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3422960
edith.pagitsch@aon.at 
www.baumanagement-pagitsch.
com 

PAPST Immobilien e.U. 
Patrick Fasshuber, BSC
Hauptplatz 2 
8112 Gratwein-Straßengel
0650/8286331
p.fasshuber@papst-immo.at
www.papst-immo.at

WOHIN Immobilien GmbH
Meierhof 264
8112 Gratwein-Straßengel
0664/2440167
office@wohinimmo.at
www.wohinimmo.at

Mag. Orthilde Sagel
Schillerstraße 47
8111 Gratwein-Straßengel
0699/10501070
office@zimmerkuechekabinett.at
zimmerkuechekabinett.at

Objektvermietung 

DI Josef Roschitz 
Straßengelstraße 1 + 3 
Am Kirchberg 2
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3950718
j.roschitz@roschitz.com

Kräuterwerkstatt 
Tina Poller – diplomierte 
Kräuterpädagogin  
Kräuterprodukte, Natur
kosmetik & Schönes, 
Kunsthandwerk
8112 Gratwein-Straßengel 
Au 58
0664 5277304
buero_kraeuterwerkstatt@gmx.at 
www.kraeuterwerkstatt.at/shop

Gartengestaltung, -pflege 

Garten Pfleger
Judendorfer Straße 92
8112 Gratwein-Straßengel
0650/3308878
info@garten-pfleger.at
www.garten-pfleger.at

Haus und Gartenpflege

Grünschnittprofi
Schillerstraße 28a
8111 Gratwein-Straßengel
0676/6840138
mp@gruenschnittprofi.at
www.gruenschnittprofi.at

Floristik, Gartenplanung, 
Gartenpflege 

Floristik, Pflanzen, Geschenke 

Blumen Posch  
Mag. Christina Posch
Bahnhofplatz 3
8112 Gratwein-Straßengel 
03124/51366
info@blumenposch.at 
www.blumenposch.at 

Floristik, Gartenplanung

Flora Lisa
Gratweinerstrasse 17
8111 Gratwein-Straßengel
03124/51935
0664/3765009
office@floralisa.at
www.floralisa.at

Floristik, Gartenplanung

blatt & blüte e. U. 
Grazer Straße 88
8111 Gratwein-Straßengel 
0664/3032009
office@blatt-und-bluete.at 
www.blatt-und-bluete.at

Martin Schlatzer 
Erdbewegung und 
Dienstleistungen
Hundsdorf 59a 
8111 Gratwein-Straßengel
0660/2380702
martin.schlatzer1955@googlemail.
com

Sigmund Transport-Erdbau
Fabriksstrasse 29
8111 Gratwein-Straßengel
03124/51808
b.sigmund@aon.at

Zauntechnik

Fa. H. Frank Zauntechnik
Hörgas 46
8103 Gratwein-Straßengel
0664/2174010
hermann.frank@gmx.at
www.wirmachen.at

Garten, Blumen

Baumschule, Gärtnerei, 
Gartengestaltung, -pflege

Baumschule 

Baumschule Haritsch
Murfeldstraße 60
8112 Gratwein-Straßengel
03124/52131
baumschule.haritsch@outlook.com

Gärtnerei

Posch „die gärtnerei“ 
Judendorferstraße 14
8112 Gratwein-Straßengel 
0664/5155754 
0664/1223053
heinz.posch@blumenposch.at 
www.blumenposch.at

Deko & Blumen

BK Deko e.U.
Hundsdorf 2
8111 Gratwein-Straßengel
06643518231
bernhard.kluesemann@bk-deko.
com
www.bk-deko.com
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Karosseriebau Kottnig  
KFZ-Werkstatt, Spenglerei, 
Lackiererei
Grazer Straße 87
8111 Gratwein-Straßengel
03124/21721
info@karosserie-kottnig.at
www.karosserie-kottnig.at

KFZ-Werkstatt

Autohaus Kumpusch
Austrasse 12
8112 Gratwein-Straßengel
03124/51985
info@autohaus-kumpusch.at
autohaus-kumpusch.at

Autoreinigung, -ersatzteile, 
-handel Werbetechnik, 

JR Fahrzeugpflege
Grazer Straße 85
06642144789
office@jr-fahrzeugpflege.at
www.jr-fahrzeugpflege.at

PDcars-Exclusive Car Care 
Performance Dream Cars 
PDcars-Werbetechnik
Münzker Patrick
Tallak 76
8112 Gratwein-Straßengel
0043664/5243386
office@pdcars.at 
www.pdcars.at

KFZ-Waschanlage

MP Wash OG 
Selbstbedienungs
waschanlage
Grazer Straße 85
8111 Gratwein-Straßengel
0664/5911212
office@mpwash.at

Tankstelle

A1 Tankestelle
Gratweiner Straße 1
8111 Gratwein-Straßengel
03124/51885

Jet Tankstelle
Murfeldstraße 3
8112 Gratwein-Straßengel
03124/55989

Stiglechner Tankstellen 
GmbH, Shell Gratwein 
Tankstelle
Bahnhofstraße 27
8112 Gratwein-Straßengel
03124/52168Zweirad

Zweirad

Ing. Axel Berger 
Mountainbike Guiding & 
Training
Aufeldstraße 3
8112 Gratwein-Straßengel
0680/2105851
bg.mehl@gmail.com

Fahrradhandel 

Zweirad-Janger GmbH 
Radsport, Zubehör, E-Bikes
Kirchengasse 4
8112 Gratwein-Straßengel
03124/51238
office@zweiradjanger.at
www.radsport-janger.at Lassen Sie  

Ihre Kund*innen  
nicht einschlafen. 
Nur gute  
Werbung weckt 
die Kauflust. 

Textagentur Braunendal
0664 4170149 
office@textagentur.at
www.textagentur.at

Werbeagentur Kerstein
0699 12053069  
office@kerstein.at
www.kerstein.at

Unternehmensauftritt: Logo, Corporate Design, Drucksorten …
Printmedien: Flyer, Folder, Magazine, Plakate, Inserate, PR …
Online: Websites, Social Media, Newsletter, E-Commerce …
Werbung: Alles, was dem Verkauf dient …
Präsentationen: Standgestaltung, Roll-ups, Schilder …
Events: Konzeption, Bewerbung, Umsetzung, Betreuung …

Die Profis im Wachhalten:
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Eine Kombination aus Vollcarbon-Komfortheizung und 
Echtholz-Parke�  und erwärmt den Boden gleichmäßig, erzeugt 
dadurch angenehme Strahlungswärme und heizt den ganzen 
Raum. Auch in Teilbereichen oder als Zusatzheizung möglich.
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Am 24. März 2023
feiern wir unser 20-jähriges Bestehen,

zu dem wir herzlich einladen!
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Hochzeiten | Taufen | Firmenevents

Möbelvermietung | Zeltverleih

Ihr Partner für 
   Event-Ausstattung!

Seit 20 Jahren bietet SystemBox perfekten Service für jedes Event. 
Ob Hochzeiten, Firmenfeiern, Taufen, Mietmobiliar, Zeltverleih, Fer-
tigung oder Bodenverlegung - qualitativ hochwertiges Handwerk 
und kreatives Design lassen Ihr Event zu einem unvergesslichen  
Erlebnis für Ihre Kunden und Gäste werden!

Murmühlweg 10, 8112 Gratwein-Straßengel
Tel.: 0316 57 15 35  |  Mobil: 0664 59 95 701 & 0664 37 64 577

office@system-box.at   
www.system-box.at
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